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GEMEINDEVERWALTUNG
GROSSMEHRING
Telefon 08407/9294-0 | Fax 08407/9294-10
E-Mail poststelle@grossmehring.de | www.grossmehring.de

Stingl Rainer Erster Bürgermeister ☎ 08407/9294-15
Adler Sabine Vorzimmer Erster Bürgermeister,
Amtsblatt, Homepage, Großmehring App, ÖPNV,
Schülerbeförderung; Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr ☎ 08407/9294-47
Batz Claudia Standesamt, Kirchenaustritte,
Gewerbeamt, Fischereirecht;
Mo., Di., Do., Fr. 8 bis 12 Uhr ☎ 08407/9294-11
Brumbach Roland Bauverwaltung,
Grundstücksverkehr ☎ 08407/9294-16
Draudt Tina Vorzimmer Erster Bürgermeister,
Amtsblatt, Homepage, Großmehring App, ÖPNV,
Schülerbeförderung; Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr ☎ 08407/9294-23
Eberl Monika Personalwesen;
Di. bis Do. 8 bis 13 Uhr ☎ 08407/9294-25
Ettenhuber Heide Bauverwaltung, VAO,
Plakatierung, Pachten; Di. bis Fr. 8 bis 12 Uhr ☎ 08407/9294-33
Fischer Rainer Gemeindekasse,
Vollstreckungsbehörde, Grünabfallkarten,
INVG Fahrkarten, Müllsäcke ☎ 08407/9294-14
Kaminski Petra Gemeindekasse,
Grünabfallkarten, INVG Fahrkarten, Müllsäcke ☎ 08407/9294-32
Kloiber Katharina Einwohnermeldeamt,
Pässe, Anträge Lohnsteuer, Öffentliche Sicherheit
und Ordnung, Vereine, FFW, VHS ☎ 08407/9294-31
Krammel Christine Technisches Bauamt ☎ 08407/9294-13
Kugler Reinhard Technisches Bauamt ☎ 08407/9294-13
Lang Petra Kassenanordnungen,
Vereinsförderung; Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr ☎ 08407/9294-19
Mees Claudia Kämmerei
Mo. bis Do. während der Öffnungszeiten ☎ 08407/9294-24
Mirbeth Stefan Geschäftsleitung, Kämmerei,
Kommunalrecht, Sitzungsdienst ☎ 08407/9294-26
Pöll Manfred Tiefbau, Wasser und Abwasser
(technische Angelegenheiten), Bauhof ☎ 08407/9294-27
Press Sandra Steuern, Beiträge und Gebühren ☎ 08407/9294-22
Raufer Kerstin Bauverwaltung, VAO, Plakatierung,
Pachten; Mo. bis Do. während der Öffnungszeiten ☎ 08407/9294-34
Schex Luise Rentenangelegenheiten, Anträge
Versorgungsamt; Mi. bis Fr. 8.30 bis 12 Uhr ☎ 08407/9294-21
Steczek Silke Personalwesen;
Mo. bis Fr. 8 bis 13 Uhr ☎ 08407/9294-28
Stutz Elvira Empfang, Bürgerservice, Parkausweise,
Gelbe Säcke, Fundamt ☎ 08407/9294-42
Stutz Sandra Einwohnermeldeamt, Pässe,
Anträge Lohnsteuer, Öffentliche Sicherheit
und Ordnung, FFW; Mo. bis Do. 8 bis 12 Uhr ☎ 08407/9294-12
Uhle Stefanie Steuern, Beiträge und Gebühren ☎ 08407/9294-29
Walter Artur Nibelungenhalle, EDV ☎ 08407/9294-17
Welitschko Jana Auszubildende ☎ 08407/9294-0
Wer-Schweiger Bettina
Kindertageseinrichtungen ☎ 08407/9294-30

E-Mail Adressen vorname.nachname@grossmehring.de

SENIORENBEAUFTRAGTE DER GEMEINDE
Franz Hiermeier
Seniorenbeauftragter@grossmehring.de ☎ 08407/8000

Renate Schuster
Seniorenbeauftragter@grossmehring.de ☎ 08407/930066

Marianne Stadler
Seniorenbeauftragter@grossmehring.de ☎ 08407/286

INTEGRATIONSBEAUFTRAGTE DER GEMEINDE
Yücel Cabuk Integrationsbeauftragte@grossmehring.de

Michael Mees Integrationsbeauftragte@grossmehring.de

ANNAHMESCHLUSS
FÜR DIE AUSGABE 05/2024

IST DONNERSTAG, 11.04.2024, 10 UHR

Vereine, Einrichtungen und alle Interessierten sind
dazu eingeladen, ihre aktuellen Meldungen und
Termine an das Großmehringer Amtsblatt zu senden.
(Veröffentlichung unter Vorbehalt)

Für kostenpflichtige Vereinsanzeigen bitte
ausschließlich mit Frau Fottner Kontakt aufnehmen.

Gemeindeverwaltung Großmehring | Marienplatz 10 |
85098 Großmehring | Telefon: 08407/9294-23 | Fax: 08407/9294-10 |
E-Mail: tina.draudt@grossmehring.de

IMPRESSUM
Offizielles Informations- und Bekannt-
machungsblatt der Gemeinde Großmehring

Herausgeber: Gemeinde Großmehring,
Marienplatz 10, 85098 Großmehring

Verantwortlich für den Inhalt (Amtlicher Teil):
Rainer Stingl, Erster Bürgermeister

Gesamtherstellung/Satz:
ITmedia GmbH, Stauffenbergstraße 2a, 85051 Ingolstadt

Redaktion: Martin Wallner

Bilder: Martin Wallner, AdobeStock

Auflage: 3350 Exemplare

Das Großmehringer Amtsblatt erscheint jeden Monat.
Verteilung an jeden Haushalt der Gemeinde Großmehring.

Die nächste Ausgabe erscheint am 24. April 2024

ÖFFNUNGSZEITEN DES RATHAUSES:
Mo.–Fr. 8.00–12.00 Uhr, Mo. 15.30–17.00 Uhr, Do. 15.30–17.30 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN DER BIBLIOTHEK:
Mo. 9.00 – 12.00 Uhr und 15.30 – 18.00 Uhr,
Di. geschlossen, Mi. 15.30 – 18.00 Uhr
Do. 9.00 – 12.00 Uhr und 15.30 – 18.00 Uhr, Fr. 9.00 – 12.00 Uhr
Jeden ersten Samstag im Monat: 9.00 – 12.00 Uhr
Tel. 08407/9294-40 · E-Mail: buecherei@grossmehring.de
JETZT IM EG DES NEUEN RATHAUSES!

MELDUNG WASSERROHRBRUCH:
Während der Dienstzeiten Mo.–Do. 7 bis 16 Uhr, Fr. 7 bis 12 Uhr:
Tel. Wasserversorgung Marcus Kettl: 0151 /70351620
Außerhalb der Dienstzeiten:
Stadtwerke Ingolstadt, 0841 /80-4222

WASSERHÄRTEGRAD GROSSMEHRING:
Liegt in der Regel zwischen 3 und 4 und kann
je Adresse und Messung unterschiedlich sein.
Für konkrete Angaben zu Ihrer Adresse, wenden Sie sich
gerne an Artur Walter unter Tel. 08407 /929417
oder E-Mail: artur.walter@grossmehring.de.

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 116 117

GroßmehringerGroßmehringer
AmtsblattAmtsblatt

IHRE MEDIENBERATERIN RAMONA FOTTNER
HILFT IHNEN BEI FRAGEN GERNE WEITER:
☎ 0841/88543-263
E-Mail: ramona.fottner@inmedia-online.de
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Unser Kollege Herr Amtmann Stefan Schöls, Sachgebietsleiter
Bauverwaltung und Leiter des Standesamtes, verließ die Gemein-
de zum 01.02.2024 aufgrund eines privaten Umzugs nach Bogen
(Lkr. Straubing-Bogen). Herr Schöls stand bereits seit 01.09.2014
im Dienst der Gemeinde Großmehring. Daher bedanken wir uns
sehr herzlich für seinen unermüdlichen Einsatz und wünschen ihm
nun für seinen neuen Lebensabschnitt privat und beruflich alles
Gute und weiterhin viel Erfolg!
Wir sind derzeit noch auf der Suche nach einem Nachfolger. In
der Übergangszeit kann es zu Verzögerungen in der Bearbeitung
kommen. Wir bitten Sie, dies zu entschuldigen.

Entrichtung der Hundesteuer für
das Jahr 2024
Nach der gemeindlichen Hundesteuersatzung vom 18.11.2020
unterliegt das Halten eines über vier Monate alten Hundes im
Gemeindegebiet der Steuer. Die Satzung sieht auch die Ausga-
be einer Steuermarke vor, die der Hund außerhalb der Woh-
nung des Hundehalters oder seines umfriedeten Grundbesitzes
stets tragen muss. Hundehalter, die bereits im vergangenen
Jahr zur Hundesteuer herangezogen wurden, haben auch in
diesem Jahr die im Hundesteuerbescheid festgesetzte Steuer
zu entrichten, sofern sich an der Hundehaltung keine Ände-
rung ergeben hat. Der Steuerbetrag wird einen Monat nach
Zustellung des Bescheides zur Zahlung fällig. Soweit der Ge-
meindekasse ein SEPA-Lastschriftmandat vorliegt,
wird die Steuer vom Konto eingezogen. Neue
Hundehalter werden gebeten, ihren Hund
umgehend in der Gemeindeverwaltung beim
Steueramt, Frau Sandra Press 08407/9294-
22 und Frau Stefanie Uhle 0 84 07 / 92 94-
29, (steueramt@grossmehring.de) anzu-
melden. Zur Erfassung der Hunde werden
insbesondere Angaben über die Hunderas-
se, das Geschlecht, das Geburtsdatum des
Hundes, Herkunft und seine Farbe benötigt.
Die Anmeldung kann auch online über das
Rathaus-Service-Portal unter www.gross-
mehring.de ➔ „Digitales Amt“ erfolgen.
Änderungen in der Hundehaltung, wie
z.B. Besitzwechsel, Wegzug, Ableben
des Hundes oder Erwerb eines Er-
satzhundes, sind unverzüglich
der Gemeinde mitzuteilen.

25-jähriges Dienstjubiläum
Christian Hengl
In einer kleinen Feierstunde gratulierte der Erste Bürgermeis-
ter Rainer Stingl dem Hausmeister der Nibelungenhalle und des
neuen Rathauses, Herrn Christian Hengl (Jahrgang: 1967), zu
seinem 25-jährigen Dienstjubiläum.
Nach einer Ausbildung zum Maurer und einigen Gesellen-
jahren konnte Herr Hengl diesen Beruf nach einem betriebli-
chen Unfall nicht weiter ausüben und qualifizierte sich in einer
18-monatigen Umschulung zum Hausmeister weiter.
Im Anschluss daran setzte er sich damals in einem Bewer-
bungsverfahren gegen einige andere Kandidaten durch und ist
seitdem bei der Gemeinde Großmehring beschäftigt.

Erster Bürgermeister Rainer Stingl: „Wir bedanken uns bei
Herrn Hengl für die geleistete Arbeit, die Zuverlässigkeit und
die lange Treue zum Arbeitgeber. Wir hoffen, dass wir uns auch
die nächsten zehn Jahre weiterhin auf ihn verlassen können.“

FUNDGEGENSTÄNDE
• Geldbörse, beige-anthrazit, gefunden beim Faschings-

umzug Großmehring
• Einzelschlüssel für Fahrrad mit schwarzem Band

„AUDI“, gefunden Hopfenstraße, Nähe Friedhof
• Trinkbecher für Kleinkinder, Marke NUK, gefunden

Gemeindebibliothek
• Schwarze Mütze, gefunden Gemeindebibliothek
• Einzelschlüssel mit rosa Band, Marke Zikon, gefunden

Mühlweg 20
• Apple Ladecase (ohne Kopfhörer) mit gelber Hülle,

gefunden Spielplatz Albrecht-Dürer-Straße
• Armbanduhr Marke Skarge, silberfarben, Ziffernblatt

blau, gefunden Bäckerei Neumayer
• Geldbetrag
• Einzelschlüssel, Marke ISEO, mit grauem Filzanhänger

„Bock auf Tracht“, gefunden Einkaufszentrum Fluder-
buckel

• Kindermütze türkis, Marke H+M, Größe 92/104,
gefunden Metzgerei Batz

• Skoda Autoschlüssel, aufklappbar, gefunden Kapellen-
platz

Die empfangsberechtigten Personen werden gebe-
ten, die genannten Gegenstände im Rathaus, Zimmer 7
abzuholen. Zur Abholung und Besichtigung von
Fahrrädern bitten wir Sie, einen Termin unter 08407/9294-
12 zu vereinbaren.
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Information
des Staatlichen
Bauamtes
Ingolstadt
Vollsperrung B 16 östlich
Manching am 14.04.2024

Das Staatliche Bauamt Ingolstadt
sperrt die Bundesstraße 16 öst-
lich von Manching am Sonntag,
14.04.2024, für den kompletten
Verkehr. Siehe beigefügter Plan.
Die ausgeschilderte Umleitungs-
strecke erfolgt ab Manching – St
2335 – Rottmannshart – Groß-
mehring – B 16a – Vohburg –
Münchsmünster zurück in die
Bundesstraße 16. Die Umlei-
tungsstrecke ist in beiden Fahr-
trichtungen ausgeschildert.

Frühjahrskehrung 2024:

Wie bereits in den vergangenen Jahren findet ab 22.04.2024
die gewohnte Frühjahrskehrung im Gemeindegebiet durch ei-
nen externen Dienstleister statt. Die Kehrung aller Straßen in
Großmehring und den Ortsteilen erfolgt mit einer leistungsfä-
higen Hochdruck-Kehrmaschine und dauert voraussichtlich ca.
1,5 bis 2 Wochen.
Nachfolgend kündigen wir Ihnen die Tour der Kehrmaschine
an, so dass die Straßen an diesen Tagen möglichst von par-
kenden Fahrzeugen freigehalten werden können. Damit wer-
den die Einschränkungen für Sie als Anwohner reduziert und
gleichzeitig erhöht sich die Effektivität der Kehrung für alle
Bürger. Bitte helfen Sie mit!
22./23.04. Großmehring Südwest (siehe Übersichtsplan)
23./24.04. Großmehring Südost (siehe Übersichtsplan)
24./25.04. Großmehring Nordost (siehe Übersichtsplan)
25./26.04. Großmehring Nordwest (siehe Übersichtsplan)
29./30.04. Katharinenberg, Demling
02./03.05. Theißing, Straßhausen, Tholbath, Pettling

Terminverschiebungen von 1–2 Tagen sind möglich und wer-
den vorbehalten!

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit und Ihr Verständnis,
Ihr Technisches Bauamt und Bauhof

Zwischenwerk Nr. 5
(Großmehring, Sudetenstraße)

Seit einigen Jahren investiert die Gemeinde Großmehring jedes
Jahr in den Unterhalt, der vom Freistaat Bayern übernomme-
nen Festungsanlage Zwischenwerk Nr. 5. Das ehemalige Fort-
werk liegt, umgeben von der Sudetenstraße, relativ unschein-
bar mitten in Großmehring. Regelmäßige Führungen werden
durch ehrenamtliche Bürger (Max Mayer, Willi Walther, Mar-
kus Gut) unserer Gemeinde angeboten und erfahren immer
mehr Zuspruch, auch über die Gemeindegrenzen hinaus. In
erster Linie handelt es sich bei den Unterhaltsmaßnahmen
um Gehölzpflege, um Schädigungen an den noch verbliebenen
Festungsanlagen zu verhindern und gleichzeitig die Sicherheit
während der Führungen zu gewährleisten. Aber auch Fußwe-
ge werden angelegt, damit die Führungen anschaulich und in-
formativ gestaltet werden können. Wir bedanken uns bei allen
Beteiligten, die zum Erhalt dieser sehr beeindruckenden Bau-
werke unserer Vorfahren beitragen und so für die Besichtigun-
gen zugänglich machen.
Weitere Infos zum Zwischenwerk und zu den angebotenen
Führungen finden Sie auf der Homepage der Gemeinde Groß-
mehring.

Unsere Bauhofmitarbeiter beim Zurückschneiden des Busch-
werkes auf der Festungsmauer.
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Suchen Sie einen Arbeitgeber,
der Ihnen viel mehr bietet als nur einen Job?

Die Gemeinde Großmehring
(7.800 Einwohner) sucht einen

Hausmeister (m/w/d)
für kommunalen Einrichtungen

in Vollzeit (39 Wochenstunden)

Ihre Aufgaben
▪ Eigenständige Inspektion der Gebäude- und haus-

technischen Anlagen
▪ Überprüfung und Wartung technischer Einrichtungen,

Fenster, Türen, Sanitäranlagen
▪ Gewährleistung des Energie- und Abfallmanagements
▪ Pflege und Unterhaltung der Grün- und Außenanlagen

mit Unterstützung des Bauhofes
▪ Erkennen und Durchführen kleinerer Reparatur- und

Instandsetzungsarbeiten
▪ Koordination und Kontrolle von Handwerksfirmen
▪ Durchführung des Winterdienstes, Streu- und Räumungs-

tätigkeiten
▪ Vorbereitung von Veranstaltungen

(Bestuhlung, Lautsprecher, Sicherheit)

Ihr Profil
▪ Abgeschlossene Berufsausbildung in einem tätigkeits-

relevanten Handwerksberuf sowie mehrjährige Berufs-
erfahrung sind ein Muss

▪ Gesundheitliche Eignung für körperliche Arbeit auch im
Freien

▪ Selbstständige und verantwortungsvolle Arbeitsweise
▪ Bereitschaft an Wochenenden und abends zu arbeiten

(Veranstaltungen)
▪ Flexible Einsatzbereitschaft sowie hohe Belastbarkeit
▪ Führerschein der Klasse B (BE)
▪ Vollständige Masernimmunität

(für nach dem 31.12.1970 geborene Personen)

Wir bieten Ihnen
▪ Entgeltgruppe 5 des Tarifvertrages für den öffentlichen

Dienst (TVöD)
▪ Die im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen, wie eine

Betriebliche Altersvorsorge (rein Arbeitgeber finanziert),
die durch freiwillige, eigene Beiträge rentensteigernd
erhöht werden kann,eine Jahressonderzahlung, 30 Tage
Urlaub, zusätzlich 24.12. und 31.12. ganztägig frei

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung
(Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse) unter Angabe Ihres
Eintrittstermins, die Sie uns bitte per E-Mail an Frau Steczek
(Personalamt) senden: silke.steczek@grossmehring.de
Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach den Bestim-
mungen des Tarifvertrages des öffentlichen Dienstes (TVöD).

Ferienprogramm 2024
Neben dem Kreisjugendring
Eichstätt und der Gemeinde
Großmehring beteiligen sich
auch heuer viele Ortsvereine,
Gruppierungen und auch Pri-
vatpersonen am Kinderferien-
programm. Wie bereits in den
letzten Jahren möchten wir
den Kindern wieder ein ab-
wechslungsreiches Programm
anbieten und versuchen stets das Angebot zu erweitern.
Deshalb, wenn Sie Ideen oder Anregungen haben oder wenn
Sie selbst eine Veranstaltung durchführen möchten, dann mel-
den Sie sich bis spätestens Freitag, 19.04.2024. Wir sind für
jegliche Art der Mithilfe dankbar.

Für weitere Informationen zur Planung, Terminabsprache
etc. steht Frau Kloiber, Tel. 08407/9294-31 oder katharina.
kloiber@grossmehring.de, in der Gemeindeverwaltung zur Ver-
fügung.

Wir bieten Ihnen viel mehr als nur einen Job!

Wir bieten Ihnen viel mehr als nur einen Job!

Die Gemeinde Großmehring sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d) für die Pflege- und
Pflanzarbeiten der Beete, insbesondere des neuen
Traugartens am neuen Rathaus.

Ein gepflegtes und attraktives Ortsbild ist uns sehr wichtig:
Unterstützen Sie uns, die Anpflanzungen, Grüninseln,
Parkanlagen attraktiv und einladend zu gestalten.

Wir bieten Ihnen
▪ eine befristete Anstellung auf 538 Euro Basis (Minijob)
▪ einen attraktiven Stundenlohn nach Tarif des öffentlichen

Dienstes (TVöD), derzeit 13,22 Euro.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, die Sie uns per E-Mail
an Frau Steczek (Personalamt) zusenden.
E-Mail: silke.steczek@grossmehring.de
Tel. 08407/9294-28
Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach den Bestim-
mungen des Tarifvertrages des öffentlichen Dienstes (TVöD).

POLIZEI-ÜBUNG
In den Osterferien, am Donnerstag, 4. April 2024,
wird die Polizei Ingolstadt in der Grund- und Mit-
telschule Großmehring einen Übungseinsatz durch-
führen.

Dies für Sie vorab zur Information. Vielen Dank für
Ihr Verständnis.
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ENTSORGUNG
MÜLLTONNE NICHT GELEERT
Falls Ihre Restmüll-, Papier-, Biotonnen nicht geleert oder die Gelben Säcke nicht
abgeholt wurden, wenden Sie sich bitte an das Landratsamt Eichstätt unter: Tel:
0 84 21 / 70-14 22 oder E-Mail: abfallwirtschaft@lra-ei.bayern.de.
Da das Landratsamt auch die Vertragsverhandlungen mit den Entsorgern führt,
liegt auch das Beschwerdemanagement in Eichstätt. Falls gewünscht, erhalten
Sie beim Landratsamt auch eine Abfallberatung.
Alle Informationen zur Abfallentsorgung finden Sie auch auf unserer Homepage
unter: www.grossmehring.de/wirtschaft-bauen/abfallentsorgung

RECYCLINGHOF GROSSMEHRING
AM WEINZIERLWEIHER, GROSSMEHRING
Mittwoch 17.00 – 19.00 Uhr
Samstag 09.00 – 13.00 Uhr
Feuerlöscher können weder beim Wertstoffhof noch bei den Feuerwehren abge-
geben werden. Diese bitte zurück zum Verkäufer bringen. Um zukünftige Beach-
tung wird gebeten.

FIRMA SCHWEIGER
(ERDAUSHUB UND BETON) AN DER B16 A
Mo. – Fr. 07.00 – 17.00 Uhr
Sa. geschlossen
www.schweiger-kies.de/schotter/

VEOLIA UMWELTSERVICE SÜD GMBH & CO. KG
EDISONSTRASSE 8, INTERPARK
Mo. – Fr. 07.00 – 17.00 Uhr
Sa. geschlossen

DIE GRÜNABFÄLLE WERDEN NUR NOCH AM
BIOMASSEHOF HACKNER (MOOSMÜHLE, MOOS-
MÜLLERWEG 35, INGOLSTADT-MAILING), ENTSORGT.
Sommer: 1. April bis 31. Oktober
Mo. – Fr. 07.30 – 17.00 Uhr
Samstag 09.00 – 15.00 Uhr

Winter: 1. November bis 31. März
Mo. – Fr. 08.00 – 16.30 Uhr
Samstag 09.00 – 12.00 Uhr

Bitte besorgen Sie
sich eine grüne Karte

bei der Gemeindekasse

Wählergemeinschaft WFG

Vorstandschaft und Vereinsausschuss der Wählergemeinschaft
WFG („Wir für Großmehring e.V.“), Gruppenbild nach der letz-
ten Mitgliederversammlung. Der Bericht wurde bereits in der
vorherigen Ausgabe des Amtsblattes abgedruckt.

Von links: Rainer Stingl, Birgit Stingl, Markus Gut, Anja Hiermeier,
Gerhard Geßler, Bärbel Schmidt, Günther Weinzierl, Werner Press,
Rainer Neubauer, Erwin Adler, Josef Jobst

Die Gemeinde Großmehring ist seit August 2019 im Besitz des
ehemaligen Zwischenwerkes und bietet in den Wintermona-
ten regelmäßig Führungen an. Wie uns ein Zeitzeuge berichte-
te, wurden aufgrund der Knappheit an Baumaterialien in den
Nachkriegsjahren sehr viele Back-, Ziegel- und Dolomitsteine,
die über das ganze Werk verteilt lagen, verwendet, um neue
Gebäude zu errichten und zum Beispiel Fundamente für Brü-
cken zu setzen. Dolomitsteine (im speziellen sogenannte Kor-
donsteine) waren auf allen Bauwerken sowie an den Graben-
mauern verbaut und schützten so das aufgehende Mauerwerk
vor eindringendem Wasser. Im Zuge einer Führung wurden wir
zu unserer Erfreunis von einem Besucher auf weitere vorhan-
dene Steine aufmerksam gemacht, die sich in dessen Besitz
befinden. Er habe sich bisher immer nach der Herkunft und
dem früheren Zweck gefragt. In Rücksprache mit dem Bürger-
meister und mit Hilfe des Bauhofes konnte eine beträchtliche
Anzahl davon wieder zurück ins Zwischenwerk gebracht wer-
den, wo sie jetzt zu Präsentationszwecken aufgestellt wurden.
Auch wurden mittlerweile zwei dieser Steine an einem origina-
len Einbauort angebracht, um dessen damaligen Zweck zu ver-
anschaulichen. Für die zur Verfügung gestellten Steine bedankt
sich die Gemeinde Großmehring und wir Ehrenamtlichen ganz
besonders bei den Eigentümern der Angermühle.
Wenn jemand Geschichten im Zusammenhang mit dem Zwi-
schenwerk erzählen kann oder im Besitz von Fotografien
aus der Nachkriegszeit ist, solle sich bitte in der Gemeinde
bei Frau Tina Draudt melden, Tel. 08407/9294-23, E-Mail:
tina.draudt@grossmehring.de. Dieser Teil der Geschichte von
Großmehring sollte unbedingt erhalten bleiben und nicht in
Vergessenheit geraten.

Bereits vergessene
Relikte finden ihren Weg zurück

Nachruf

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von Herrn

Johann Jaksch
geboren am 04.04.1939,

der am 01.03.2024, im Alter von 84 Jahren,
verstorben ist.

Herr Jaksch betreute jahrzehntelang den
gemeindlichen Spielplatz „Am Kapellenplatz“ und

sorgte für Sicherheit und Ordnung.

Die Gemeinde Großmehring dankt Herrn Jaksch
für seine langjährige Tätigkeit und wird ihm ein

ehrendes Andenken bewahren.
Seiner Ehefrau und seiner Familie gilt unser

aufrichtiges Mitgefühl.

GEMEINDE GROSSMEHRING
Rainer Stingl

Erster Bürgermeister
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EHESCHLIESSUNGEN
Andreas Treittinger und Julia Bäuml,
Großmehring

GEBURTEN
Emilian Zacherl, Großmehring

STERBEFÄLLE
Nelly Schultheiß, 59 Jahre, Großmehring

Magdalena Bauer, 72 Jahre,
Großmehring

Wilfried Foitzik, 82 Jahre, Großmehring

Heribert Hackner, 75 Jahre,
Großmehring

Alexander Geffel,
71 Jahre, Großmehring

Thomas Röckl, 38 Jahre, Großmehring

Ingeborg Weiskopf, 80 Jahre,
Großmehring

Kreszenz Albert, 88 Jahre, Großmehring

Wilfried Roider, 74 Jahre, Großmehring

Heidemarie Güldner, 81 Jahre,
Großmehring

Johann Jaksch, 84 Jahre, Großmehring

Paul Heindl, 84 Jahre, Großmehring

Herbert Franzen, 81 Jahre,
Großmehring

GeburtstageGeburtstage
EheschließungenEheschließungen

JJubilare Sterbefälleubilare Sterbefälle

JUBILARE

ZUM 96. GEBURTSTAG
Irma Blab, Demling

ZUM 94. GEBURTSTAG
Maria Felser, Pettling

ZUM 90. GEBURTSTAG
Ingeborg Spanheimer, Großmehring

ZUM 85. GEBURTSTAG
Herbert Kanhäusser, Großmehring
Hans Minninger, Demling

ZUM 80. GEBURTSTAG
Sali Brahimi, Großmehring

ZUM 75. GEBURTSTAG
Mathilde Halanke, Theißing
Lorenz Strasser, Demling
Karl Kornprobst, Großmehring
Ilse Huber, Katharinenberg
Irmentraude Creutzburg, Großmehring

ZUR DIAMANTENEN HOCHZEIT
Leonhard und Theres Schneider, Großmehring

Simon und Maria Bachschneider,
Großmehring

ZUR GOLDENEN HOCHZEIT
Martin und Milika Kramberger, Großmehring

Alexander und Emma Bitz, Großmehring
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leihen und treffen!

BIBLIOTHEK
Großmehring

NEUES AUS DER Ganz neu seit 01.03. auf dem Markt und
schon in unserer Bibliothek erhältlich!

CLEVER TONIES!

Für Köpfe voller schlauer Fragen und Ohren mit großem Entde-
ckungsdrang. Die Clever Tonies sind für Vorschul- und Schul-
kinder ab 5 Jahren und halten die Antworten für alle neu-
gierigen Kinder bereit. Hier dreht sich alles um spannende
Wissenswelten – von Vulkanausbrüchen, über Bionik, bis hin
zu lebenden und ausgestorbenen Tieren. Neugierig geworden?
Dann komm vorbei und leih Dir einen der 21 Clever Tonie bei
uns aus.

Wir freuen uns auf euch!

Es ist wieder soweit! Die Natur erwacht aus ihrem Winter-
schlaf, die ersten Kräuter und Blumen wachsen und der Garten
wartet darauf wieder gepflegt zu werden.

Für jeden dieser Bereiche findet ihr bei uns das passende Buch.
Egal ob Pflanzenvermehrung, Aussaat, Hochbeet, Gartenge-
staltung, Wildkräuter oder Selbstversorger. Bei uns werden Sie
bestimmt fündig.

Stöbern Sie gerne vorab in unserem WebOpac und entdecken
Sie die Vielzahl an Bücher und Zeitschriften zu diesen Themen.

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag: 09.00 bis 12.00 Uhr + 15.30 bis 18.00 Uhr
Dienstag: geschlossen
Mittwoch: 15.30 bis 18.00 Uhr
Donnerstag: 09.00 bis 12.00 Uhr + 15.30 bis 18.00 Uhr
Freitag: 09.00 bis 12.00 Uhr
Jeder 1. Samstag im Monat: 09.00 bis 12.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Bibliotheks-Team
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Remo Redinger übernimmt zum

1. Februar 2024
die Sportgaststätte des TSV Großmehring
Zusammen mit seinem jungen Team führt er die Gaststätte
zurück in die bayerische Küche

Kleiner Einblick in die Speisekarte
Ofenfrischer Schweinefilet Auberginen-
Krustenbraten im Speckmantel schnitzel
m. Kartoffelknödel auf Kartoffelstampf überbacken mit
Krautsalat Champignonrahm Tomate-Mozzarella

… ein kühles Bier oder ein deftiges Abendessen?

Tradition trifft auf moderne
Gemütlichkeit und Gaumenfreude

Montag Ruhetag | Di–Do 17–22 h | Fr 15–22 h | Sa–So 12–22 h

Firmenfeiern, Geburtstage, Hochzeiten
uvm. können nach Absprache hier geplant werden

Übertragung von Sportevents
über Sky und DAZN

EEUUEERRÖÖFFFFNNUUNNGG
SSPPOORRTTGGAASSTTSSTTÄÄTTTTEE

TTSSVV GGRROOßßMMEEHHRRIINNGG

Reservieren Sie gerne unter TSV Großmehring
 0088440077 99338855441111 oder Am Sportplatz 5
tsvgrossmehring.restaurant@gmx.de 85098 Großmehring

Wir freuen
uns auf Sie!
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BÜRGERSEITE IM AMTSBLATT GROSSMEHRING

Liebe Hobby-Fotografen,
vielen Dank für Ihre ein-

drucksvollen Aufnahmen!
Aufgrund der Vielzahl an

eingeschickten Fotos müssen wir aus-
wählen und haben uns auf die Bilder
der aktuellen Jahreszeit beschränkt.

Wir freuen uns auf weitere Bilder
aus dem Gemeindegebiet.

Bitte senden Sie diese in guter
Aufösung bis zum Anzeigenschluss
an: tina.draudt@grossmehring.de

Manfred Stemmer

Peter Ihrler

Julia Zwyrtek

Antonia & Franzi Stingl

Timo Stemmer

Brigitte Bucher

Martina Moleda

Simone Felser

Monika Huber
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BÜRGERSEITE IM AMTSBLATT GROSSMEHRING

Angela Striegler

A. Kessler

Eva Mirbeth

Rajko Woellm

Julia Sitter

Viktoria Demund

Julia Mayer

Anja Hiermeier
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INFORMATIONEN DES KATHOLISCHEN
PFARREIVERBANDES
KONTAKT
Pfarrbüro und Pfarrhaus: Regensburger Straße 1b,
85098 Großmehring, Tel. 08407 /225,
E-Mail: pfarramt@pfarrei-grossmehring.de
Web: www.pfarrei-grossmehring-theissing.de
Bürozeiten: Montag – Dienstag: 08.30 – 11.30 Uhr und
Donnerstag: 15.00 – 18.00 Uhr
mittwochs und freitags kein Parteienverkehr

FOLGEN SIE UNS AUF

SOCIAL MEDIA
FACEBOOK: Pfarreiengemeinschaft

Großmehring-Theißing
INSTAGRAM: pfarrei_grossmehring_theissing
YOUTUBE: Kirche Großmehring Theißing Demling

PFARRBÜRO-ÖFFNUNGSZEITEN
Das Pfarrbüro ist von 15.04. – 22.04. geschlossen.

KIRCHLICHE GREMIEN
Di., 30.04. 19.30 Uhr Sitzung des Pfarrgemeinderates

Großmehring

BEKANNTMACHUNGEN ANDERER DIENSTSTELLEN UND BEHÖRDEN

SENIORENCLUB GROSSMEHRING
Mi., 03.04. 14.00 Uhr Gemütliches Beisammensein
Mi., 17.04. 14.00 Uhr Gemütliches Beisammensein

BEERDIGUNGSDIENSTE
Montag: keine Begräbnisfeiern
Dienstag: Pfarrvikar Dr. ThankGod
Mittwoch: Pfarrvikar Dr. ThankGod
Donnerstag: Pfarrer Karsten
Freitag: Pfarrer Karsten
Samstag: Pfarrer Karsten

ÖKUMENISCHER FRAUENKREIS UND NBH
Mi., 10.04. 14.00 Uhr Spielnachmittag in der Cafeteria

des Seniorenzentrums
Mi., 24.04. 14.00 Uhr Spielnachmittag in der Cafeteria

des Seniorenzentrums

TERMINE GROSSMEHRING
Ostermontag, 01.04.

10.00 Uhr Pfarrgottesdienst
Do., 04.04. 15.00 Uhr Kommunionfeier in der Tagespflege
Fr., 05.04. ab 08.30 Uhr Hauskommunionen (Anmeldung

im Pfarrbüro)
19.00 Uhr Hl. Messe in Katharinenberg

Di., 09.04. 18.00 Uhr Lichtweg
Fr., 12.04. 09.00 Uhr Seniorenmesse
Mo., 15.04. 18.00 Uhr Medjugorje-Feier
Di., 16.04. 18.00 Uhr Lichtweg
Do., 18.04. 18.30 Uhr Bündnisandacht

TERMINE DEMLING
Di., 02.04. 16.30 Uhr Kinderkirche „Ostern“
Fr., 05.04. ab 08.30 Uhr Hauskommunionen

(Anmeldung im Pfarrbüro)
So., 21.04. 10.00 Uhr Feierliche Erstkommunion

17.00 Uhr Dankandacht zur Erstkommunion

TERMINE THEISSING
Ostermontag, 01.04.

08.45 Uhr Pfarrgottesdienst
Mi., 03.04. 14.00 Uhr Seniorennachmittag im

Vereinsheim St. Martin
Fr., 05.04. ab 08.30 Uhr Hauskommunionen

(Anmeldung im Pfarrbüro)
So., 07.04. 10.00 Uhr Feierliche Erstkommunion

17.00 Uhr Dankandacht zur Erstkommunion
Di., 09.04. 19.00 Uhr Hl. Messe in Pettling
Sa., 27.04. 06.00 Uhr Abmarsch nach Bettbrunn zur

Fußwallfahrt, um 08.00 Uhr Wall-
fahrermesse in Bettbrunn

MITTEILUNGEN DER EVANGELISCH-
LUTHERISCHEN GEMEINDE ST. LUKAS
INGOLSTADT, GEMEINDETEIL GROSSMEHRING
In St. Michael (Kleinmehring, Nibelungenstraße)
Gottesdienste
Sonntag, 07.04. 10.15 Uhr Abendmahl
Sonntag, 21.04. 09.00 Uhr

Im Novita Seniorenzentrum (Köschinger Straße 22)
Gottesdienst
Dienstag, 23.04. 16.00 Uhr

Im Begegnungsraum der Nibelungenhalle (Dammweg 1)
Seniorenkreis
Dienstag, 02.04. 15.00 Uhr

So erreichen Sie uns
Pfarramt Ingolstadt-St. Lukas 0841 /920512

pfarramt.stlukas.in@elkb.de,
www.ingolstadt-st-lukas.de

Pfarrer Dr. Victor Linn 0172/8761928
Ansprechpartnerin in Großmehring
Sabine Müller 08407 /1212

Vorsorge 24h Rundumbetreuung
alle F weltweit •

Telefon 0841 955890
IN Nord • Unterhaunstädter Weg 17
IN Süd • Fauststraße 53

ge • 24h-
e Friedhöfe w

24h-T
Zentrale I

Ingolstadt • Reichertshofen
Gaimersheim • Vohburg
MManching • Kösching

Tel. 08 41 / 1 42 66 81 • Rund um die Uhr telefonisch erreichbar
Gerolfinger Straße 5a (gegenüber Westfriedhof) · 85049 Ingolstadt
info@bestattungen-holzward.de • www.bestattungen-holzward.de

Bestattungen Holzward · Tel. 0841/1426681
Rund um die Uhr telefonisch erreichbar

Gerolfinger Straße 5a (gegenüber Westfriedhof)
85049 Ingolstadt

info@bestattungen-holzward.de · www.bestattungen-holzward.de
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40 Jahre Großmehringer Wallfahrer 
In diesem Jahr haben die Großmehringer Wallfahrer ihr 40. Ju-
biläumsjahr. Die Gruppe pilgert seit 1984 jährlich zu Fuß nach 
Altötting. Erste Pilgerleiterin war Anni Kobel, danach übernah-
men Monika und Ludwig Frank die Leitung, die sie vor zwei 
Jahren an ihren Sohn Alexander übergaben. 
Der Weg veränderte sich durch die Coronapandemie. Seitdem 
wird mit dem Fahrrad nach Altötting gepilgert. Um aber die 
Fußpilgerschaft aufrecht zu erhalten, fanden seit der Corona-
zeit kurze Friedenswallfahrten innerhalb der Gemeinde nach 
Theißing und Demling statt.
Die 3. Friedenswallfahrt fand nach Demling zur Hofkapelle von 
Thomas Ohrner, welche der Schutzheiligen der Bayern, der Pat-

rona Bavariae, geweiht ist, statt. Die wunderschöne Kapelle lud 
zur Besinnung, zum Gebet und einer kurzen Pause ein. 
Die diesjährige Radlwallfahrt findet vom 6. bis 8. September 
2024 statt. Interessierte können gerne mitfahren. Die erste 
Übernachtung findet in Wartenberg, die zweite Übernachtung 
direkt in Altötting statt. Dort wird am Samstagabend die Hl. 
Messe gefeiert und im Anschluss die Lichterprozession beglei-
tet. Anmeldungen zur Radlwallfahrt nimmt bis 1. Juli 2024,  
Familie Frank entgegen. (Telefon 0 84 07 / 93 86 42).Einzug der Wallfahrgruppe Großmehring in Altötting an der  

Gnadenkapelle.

In Vorbereitung zum 40-jährigen Jubiläum der Wallfahrtsgruppe 
Großmehring unter Führung von Alexander Frank wurde die Hof-
kapelle Ohrner besucht.

So erreichen Sie uns

Ingolstädter Straße 10, 85098 Großmehring

Tel.: 08407 939333 - 0

Kirchplatz 2, 93333 Neustadt an der Donau

Tel.: 09445 205417 - 0

Schäfflerstraße 14, 93309 Kelheim

Tel.: 09441 185381 - 0

Mehr Zeit für denMenschen

Ihr ambulanter Pflegedienst für mehr Lebensfreude im

Alltag - Wir sind in Großmehring, Neustadt an der

Donau und Kelheim für Sie vor Ort. Kontaktieren Sie uns

gerne, um einen Termin zu vereinbaren.

info@pro-lebensfreude.com

Komm zu uns ins
Team!

Bewirb dich jetzt

Mo. bis Fr.
09:00-12:00

Uhr

www.pro-lebensfreude.com

Häusliche Krankenpflege &

Betreuung

Verhinderungspflege &

Haushaltshilfe

Kostenlose Erstberatung &

Hilfe bei Antragstellung

& vieles mehr!
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Am 23.02.2024 verabschiede-
te das Kollegium der Grund-
und Mittelschule Großmehring
seinen langjährigen Kollegen
Martin Wallner in den wohl-
verdienten Ruhestand.
Seine ehemaligen Klassen or-
ganisierten zusammen mit den
Lehrerinnen Hannah Feyer-
lein, Lea Biedermann und
Constanze Adam-Kemeter
eine ganz besondere Verab-
schiedung. Die Klassen 3a und
3c begleiteten das Lied „Zeit,
dass sich was dreht“ von Her-
bert Grönemeyer mit ihren

selbstgebauten Trommeln. Die Klasse 3b dichtete das Lied „Ap-
plaus, Applaus“ von den Sportfreunden Stiller zu „Applaus,
Applaus für dich, Herr Wallner“ um und hielten dabei Plakate
mit den geschätzten Eigenschaften ihres Lehrers hoch. Sicht-
lich gerührt bedankte sich Herr Wallner bei seinen ehemaligen
Schülerinnen und Schüler für die Vorführungen.
Im Anschluss fand, in einer kleinen Feierstunde im Lehrerzim-
mer, die offizielle Verabschiedung statt. Rektorin Silke Kleve,
Bürgermeister Rainer Stingl, Pfarrer Wilhelm Karsten sowie El-
ternbeiratsvorsitzende Anne Schanbacher fanden in ihren Re-
den treffende Worte für Martin Wallner, welcher das schulische
Leben der Grund- und Mittelschule Großmehring nachhaltig
geprägt hat. Für die musikalischen Unterhaltung sang der Leh-
rerchor zwei selbstgeschriebene Lieder für ihren Kollegen. Mar-
tin Wallner bedankte sich für die lieben Worte sowie Aufmerk-
samkeiten.

Pfiat di Martin!

Haustechnik Müller Meisterbetrieb
Stefan Müller Heizung
Enzianstraße 3 Sanitär
85098 Großmehring Solaranlagen
Tel. 0170-8125081 Wärmepumpen

Badsanierungen

Energie für Sie ... !

Mitterfeldstraße 5 · 85055 Ingolstadt
Tel. 0841-25661 · info@pflasterbau-krebs.de

www.pflasterbau-krebs.de

GGGeeesssccchhhäääffftttsssiiinnnhhhaaabbbeeerrr TTThhhooommmaaasss KKKrrreeebbbsss

P F LAST ER - UND ERDBAU
ASPHALTARBE I T EN
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PFIAT DI, MARTIN!
Nach 30 Jahren darfst du nun für immer die Schulbank
verlassen. Jetzt beginnt der Freizeitstress: ausschlafen,
Tennis spielen, Radl fahren und vieles mehr. Wir, deine
Kollegen, hätten dich gerne weiterhin unter uns gehabt!
Wenn es dir langweilig wird oder du uns vermisst: Komm
doch einfach mal rüber!

D’ Schuizeit ist um
jetzt mia sogn „Pfia Gott“.
Wünschen vui Glück dir,
nur scheene Dog!

Dein Kollegium der Grundschule Großmehring

Großmehring
Nibelungenstraße 22 | Tel. 0 84 07/89 68
WWW.HAARSTUDIO-SCHMAILZL.DEWWW.HAARSTUDIO-SCHMAILZL.DE

Dabei formt Gina Ihre Augenbrauen mit der Pinzette oder dem Faden.
Tun Sie sich und Ihrer Schönheit etwas Gutes.

Sie Gu
zum Mutter-

und Vaterta
g!

Wir wünschen Ihnen erholsame Ostertage
und einen guten Start in den Frühling!



16 | APRIL 2024 GROSSMEHRINGER AMTSBLATT

Am Samstag, 09.03.2024, fand erstmalig seit 2019 wieder ein
Kinderbibeltag statt. Im „Wolfgangsjahr“ unseres Bistums Re-
gensburg machten wir uns gemeinsam mit 45 Kindern auf die
Spuren unseres Bistums- und Pfarrpatrons, dem Hl. Wolfgang.
Gemeinsam wurde erzählt, gebastelt, gebacken, gebetet und
gesungen. Wir haben eine wunderschöne Zeit zusammen ver-
bracht und zum Abschluss dieses tollen Tages feierten wir ge-
meinsam am Sonntag, 10.03.2024, einen Familiengottesdienst
in unserer Pfarrkirche St. Wolfgang.
Wir bedanken uns bei allen Helfermamas und größeren Ge-
schwisterkindern, Mitgliedern aus Pfarrgemeinderat und dem
Sachausschuss Ehe & Familie, für die Hilfe und das Gestalten
dieses Tages.
Vergelt’s Gott! Ohne euch wäre solch ein Angebot nicht mög-
lich! Ebenso DANKE an die Gemeinde Großmehring und Frau
Silke Kleve, dass wir die Räumlichkeiten unserer Grundschu-
le in Großmehring inklusive der Schulküche nutzen konnten.

Ökumenischer Kinderbibeltag
am 9. März 2024

Wir wünschen erholsame
Feiertage und einen
schönen Frühlingsanfang.

Frohe Ostern!

Wir berate
n

Sie gerne.

Versicherungsbüro
Mayer&Huber GmbH & Co.KG

info@mayer-huber.vkb.de
www.mayer-huber.vkb.de
www.facebook.com/mayer-huber

85098 Großmehring
Ingolstädter Str. 8a
Tel. 08407 939330

85088 Vohburg
Donaustraße 14
Tel. 08457 9120



GROSSMEHRINGER AMTSBLATT APRIL 2024 | 17

Großm
ehring

Schlaufuchs-Aktion März
Jeden Monat plant der Kath. Kinder-
garten St. Wolfgang einen Ausflug
für die Vorschulkinder. Im Febru-
ar organisierten wir eine besonders
tolle Schlaufuchsaktion. Es ging ins
Jump Town. Mit dem „großen“ Bus
durften wir am Vormittag in den
Trampolinpark fahren und hatten
alle Bereiche nur für uns. Das war
richtig klasse! Wir erhielten eine

Einweisung in die verschiedenen Sprungbereiche und dann
hieß es: Auf die Plätze, fertig und losgehüft. Die Kinder hat-
ten riesigen Spaß mit den Trampolinen, dem Freisprung auf
das Luftkissen, den
Ninja-Parcours, der
Drehwurm-Rutsche,
dem Bällebad und
vielem mehr. Es war
ein richtig schöner
Schlaufuchsauflug
und die Kinder hat-
ten wahnsinnig viel
Spaß!

Jeden Monat plant der Kath. Kinder-
garten St. Wolfgang einen Ausfl ug 
für die Vorschulkinder. Im Febru-
ar organisierten wir eine besonders 
tolle Schlaufuchsaktion. Es ging ins  
Jump Town. Mit dem „großen“ Bus 
durften wir am Vormittag in den 
Trampolinpark fahren und hatten 
alle Bereiche nur für uns. Das war 
richtig klasse! Wir erhielten eine 

Einweisung in die verschiedenen Sprungbereiche und dann 

Großmehringer Pusteblumensteine

Fam. Neubauer

Fam. Reichert

Gefunden an der
Kapelle.

Eltern-Osterbastelaktion

. . .und wieder sind unsere Pusteblumeneltern im Bastelfieber,
dieses Mal zum Thema „Ostern“. Eine zahlreiche Anmeldung
der Eltern sorgte an drei Bastelnachmittagen für Unterhal-
tung, Kreativität, Spaß und viel Geschick am Tun. Die fleißi-
gen Eltern gestalteten ein nettes Ostersäckchen für ihr Kind,
was vom Osterhasen persönlich befüllt wird. Die große Oster-
nest-Suchaktion findet dann in unserem Krippengarten statt.
Ein netter Austausch zwischen den Eltern und Pusteblu-
men-Personal sorgte für eine harmonische Zeit, welcher zu
einem beliebten Ritual geworden ist und mit großem positi-
vem Feedback bewertet wurde. Wir bedanken uns auf diesem
Weg bei unseren Eltern, dass sie sich Zeit genommen haben.

Im Amtsblatt Januar 2024 hatten
wir über die Bastelaktion der Kinder-
grippe Pusteblume berichtet und jetzt
wandern die liebevoll gestalteten Stei-
ne durch Großmehring. Die kleinen
und großen Finder sind natürlich sehr
stolz und viele Familien haben uns
Fotos eingesendet. Aufgrund der Viel-
zahl können leider nicht alle
Bilder veröffentlicht werden.

Fam. Varga
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Kinderkrippe

Pusteblume
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Die etwas andere Faschingsfeier

Der Hort hat dieses Jahr für die Faschingsfeier keine Kos-
ten und Mühen gescheut, um eine einzigartige Mode-Fas-
hion-Show auf die Beine zu stellen. Es wurde die neu-
este Kollektion der angesagtesten Hüte präsentiert. Die
Models schritten gekonnt den roten Teppich entlang mit
ihrer selbst designten Kopfbedeckung. Wer möchte nicht
mal eine Formeleins-Rennstecke, einen Weltmeister-Fuß-
ballpokal oder zum Beispiel eine Rakete auf dem Haupte
tragen?

Auch beehrte uns
das berühmte Rap-
perduo „Die Gangs-
ter“. Mit ihrem
wel tbekannten ,
selbstgeschriebe-
nen Rap „Ich gehe
in den Hort, das ist
ein cooler Ort“, be-
geisterten sie die
ganze Schulaula.
Keinen Zuschauer
hielt es bei diesen

Beats auf den Stühlen. Es wurde sofort kräftig mitgerapt.
Außerdem heizte eine brasilianische Tanzgruppe mit ihren
feurigen Rhythmen die Stimmung ein.
Das Faschingstreiben fand mit Musik, Tanz und lustigen
Spielen sein Ende.
Wir sind schon gespannt, welche Überraschung uns das
nächste Jahr erwartet.

Wir werden Genussexperten
Am 08.03.2024 trafen sich
alle Hortkinder in der Aula
um ein neues, gruppen-
übergreifendes Projekt zu
starten. Auch wenn es nicht
immer einfach ist, Kinder
für gesunde Ernährung zu
begeistern, ist es dennoch
sehr wichtig und wir sehen
es als unsere Aufgabe dies
zu tun. Wir planen die Kinder zu „Genuss-Experten“ aus-
zubilden und ihnen Alltagskompetenz in Sachen gesun-
der Ernährung zu vermitteln. Da eine Kollegin eine Zu-
satzausbildung zur Genussbotschafterin absolviert hat,
wird sie uns von Anfang bis Ende des Projektes mit ihrem
fachspezifischen Wissen begleiten. Durch das Anfassen,
Berühren und Fühlen mittels der Hände, aber auch durch
Kontakt mit Lippen, Mund und Zunge lernen Kinder Le-
bensmittel kennen und hoffentlich auch lieben. Sie erfah-
ren, wo die Geschmacksknospen auf unserer Zunge liegen
und welche Geschmacksrichtungen wir unterscheiden kön-
nen. Das Einbeziehen aller Sinne, beginnend schon beim
Einkauf, fördert das Interesse an Nahrung. Durch gemein-
sames Zubereiten und (noch wichtiger) das bewusste Ver-
köstigen wird die Basis für gesundes Essverhalten gebil-
det. Wir freuen uns auf viele genussvolle, interessante
Geschmacksreisen beim Zubereiten gesunder Speisen.

Der wachsende Regenbogen
Im Integrativen Kinder-
haus Sonnenblume haben
sich die Kinder in einem
interessanten Experiment
mit der Visualisierung von
Wasser beschäftigt, indem
sie einen Regenbogen er-
zeugten. Zu diesem Zweck
haben die Kinder zwei
Gläser mit Wasser gefüllt

und ließen ein am Rand bemaltes Stück Küchenpapier in
das Wasser hängen.
Doch warum ist jetzt ein Regenbogen entstanden?
Die Entstehung des Regenbogens lässt sich auf die Ei-
genschaften des Küchenpapiers zurückführen. Das Papier
verfügt über zahlreiche Hohlräume zwischen seinen Fa-
sern, die als Kapillaren bekannt sind. Die Wasserteilchen
zeigen die Fähigkeit, sich mit den Oberflächen zu verbin-
den, die sie berühren. In den Kapillaren des Küchenpa-
piers steigen die Wasserteilchen auf, als ob sie eine Leiter
hinaufsteigen würden. Die Farbe des Filzstiftes löst sich
im Wasser auf und wird vom Wasser mittransportiert. In-
folgedessen entsteht durch die Verteilung der Farbpigmen-
te im Wasser ein visuell ansprechender Regenbogen. Liebe
Kinder, probiert es auch gerne zuhause aus. Viel Freude
beim Experimentieren!

Im Integrativen Kinder-
haus Sonnenblume haben 
sich die Kinder in einem 
interessanten Experiment 

und ließen ein am Rand bemaltes Stück Küchenpapier in 
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Großm
ehring

Endlich Frühling

In der Mittagsbetreuung waren alle damit beschäftigt, die
Fenster in warmen, leuchtenden Farben zu dekorieren. Da
Ostern vor der Tür steht, wurden zu allererst Hasen und
Ostereier gebastelt. Um den Fenstern und damit auch den
Gruppenräumen zudem einen „frühlingshaften Flair“ zu
geben, wurden auch noch viele verschieden farbige Blu-
men und Schmetterlinge aus Ton- und Transparentpa-
pier kreiert. Die Kinder und die Betreuerinnen konnten
bzw. können sich somit täglich an einer tollen „Osterland-
schaft“ erfreuen und selbst regnerische Tage gewinnen
damit an Fröhlichkeit.
Nachdem die Bastelarbeiten fertiggestellt waren, wurde
mit dem Säen von Möhren, Radieschen, Gurken, Zucchi-
ni und Kresse begonnen. Hierfür durften die Kinder Jo-
ghurtbecher mit Erde befüllen und die Kressesamen da-
rin vergraben. Die Joghurtbecher wurden im Vorfeld von
den Kids natürlich individuell „verschönert“ und mit Na-
men beschriftet, so dass jedes Kind seine eigene Pflanze
zum Pflegen hatte. Die herangewachsene Kresse durften
die „kleinen Gärtner“ dann zum Verspeisen mit nach Hau-
se nehmen. Die restlichen Samen sowie kleine Melisse-,
Schnittlauch- und Salatpflänzchen wurden in Aufzuch-
terde in Blumenkästen angepflanzt und wenn dann alles
schön herangewachsen ist und die Eisheiligen vorbei sind,
wird das Hochbeet im Garten der Mittagsbetreuung zum
Einsatz kommen.
In der Mittagsbetreuung wird es somit irgendwann (hof-
fentlich bald) sehr gesunde, selbstgezüchtete „Rohkost-
butterbrote“ geben. All das verdanken das Team und die
Kinder der Familie Yesilbas (YESILBAS EDEKA-Märkte
Nähe Klinikum Ingolstadt
sowie Oberhaunstadt),
die sich dazu bereit er-
klärt hat, die Samen, die
Pflänzchen und die Auf-
zuchterde inklusive Ei-
mern, der Mittagsbetreu-
ung zu spendieren. Die
Leitung der Mittagsbe-
treuung, Fr. Diepold; und
das gesamte Team be-
danken sich recht herz-
lich bei den großzügigen
Sponsoren.

Endlich Frühling

In der Mittagsbetreuung waren alle damit beschäftigt, die 

Jahresprojekt
im Eulennest Demling

„Die Bäume, der Baum und ich“
Wir gehen ganzjährig auf Entdeckungsreise durch unse-
ren Wald, durch unsere Natur, auch über unsere Felder
und Wiesen. Welche Bäume gibt es bei uns? Warum ha-
ben manche Bäume Blätter und andere Nadeln? Wie alt
kann ein Baum werden?
Was passiert mit den kranken Bäumen? Wie kommuni-
zieren Bäume? „Aus welchem Holz bin ich geschnitzt“.
Wächst auch mein „Lebensbaum“ in unserem Wald, in
und um Demling herum?
Mit diesen und noch vielen anderen Fragen der Kinder
werden wir uns im Laufe dieses Kindergartenjahres im-
mer wieder beschäftigen.
An den Geburtstagen erfahren die Kinder welcher Baum
ihr eigener Lebensbaum ist. Dazu werden und wurden
viele Aufgaben von den Erzieherinnen vorbereitet.
Anfang März erhielten wir als Geschenk einen kleinen
Kastanienbaum, der von den Kindern sofort liebevoll ein-
gepflanzt und versorgt wurde. Lieben Dank an die Spen-
derin Steffi.

Frohe Ostern und
erholsame Ferien!
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Sehr geehrte Anwohner im Umkreis des Kraftwerkes Ingolstadt!
Das Kraftwerk Ingolstadt ist seit Jahrzehnten entsprechend den behördlichen und gesetzlichen Anforderungen ordnungsgemäß in
Betrieb, in den vergangenen Jahren jedoch nur noch als Reservekraftwerk zur Stabilisierung des Stromnetzes. Obwohl sich in diesen
Jahren keine wesentlichen betrieblichen Änderungen ergeben haben, unter anderem bei den Umweltauswirkungen, sind wir jetzt
erstmalig behördlich verpflichtet worden, im näheren Umkreis des Kraftwerkes Informationsblätter zur Störfallverordnung unter den
Anwohnern zu verteilen.
Bitte sehen Sie deshalb die Information in diesem Zusammenhang.

Veröffentlichung gemäß § 8a und § 11 sowie „Anhang V Information der
Öffentlichkeit“ der Störfallverordnung (12. BImSchV)

Teil 1: Informationen zu Betriebsbereichen der unteren und oberen Klasse

1. Name oder Firma des Betreibers und vollständige Anschrift des Betriebsbereichs

Betreiber: Uniper Kraftwerke GmbH, Holzstraße 6, 40221 Düsseldorf
Betriebsbereich: Kraftwerk Ingolstadt, Bayernwerkstraße 30, 85098 Großmehring

2. Bestätigung des Betriebsbereichs

Der Betriebsbereich des Kraftwerks unterliegt der Störfallverordnung und entspricht einem Betrieb der oberen Klasse (früherer
Sprachgebrauch erweiterten Pflichten der StörfallV). Der Betriebsbereich wurde der Regierung von Oberbayern – Technischer
Umweltschutz angezeigt. Im Fall obere Klasse: Der Regierung von Oberbayern – Technischer Umweltschutz liegt ein Sicherheits-
bericht nach § 9 Abs. 1 der StörfallV vor.

3. Verständlich abgefasste Erläuterung der Tätigkeiten im Betriebsbereich

Das Kraftwerk dient der öffentlichen Stromversorgung. Als Brennstoffe werden leichtes Heizöl HEL und schweres Heizöl HES ein-
gesetzt. Es werden die folgenden Kraftwerksblöcke betrieben: Block 3 mit 1.007 MW th bzw. 375 MWel; Block 4 mit 1.007 MW th
bzw. 385 MWel und die Hilfskessel 1-3 mit insgesamt 34,2 MWth.
Heizöl EL und Heizöl schwer werden in folgenden Tanks gelagert: Tank 1 mit einer Kapazität von 15.000 m3, Tank 2 mit einer
Kapazität von 15.000 m3, Tank 3 mit einer Kapazität von 50.000 m3, Tank 4 mit einer Kapazität von 75.000 m3, Tank 5 mit einer
Kapazität von 100.000 m3 und Tank 6 mit einer Kapazität von 100.000 m3.
Ammoniak (NH3) wird in 2 Tanks mit einer Kapazität von maximal 170 t in druckverflüssigter Form gelagert und mit Bahnkessel-
wagen angeliefert. NH3 wird zur Rauchgasreinigung (Entstickung in der Denox-Anlage) eingesetzt.

4. Bezeichnung oder Gefahreneinstufung der vorhandenen relevanten gefährlichen Stoffe sowie deren wesentliche Gefahreneigen-
schaften

Die verwendeten Stoffe im Sinne der Störfallverordnung, die in relevanten Mengen im Kraftwerk zum Einsatz kommen, sind:
• Ammoniak (NH3): farbloses, sehr leicht wasserlösliches, stark ätzendes und giftiges Gas. Es bildet mit oxidierenden Gasen

explosionsfähige Gemische, ist jedoch schwer entzündlich. Ammoniak besitzt eine niedrige Wahrnehmungsschwelle
(beißender Geruch), die weit unterhalb von gefährlichen Konzentrationen liegt und es Personen ermöglicht, sich rechtzeitig aus
evtl. Gefahrenzonen zu entfernen.

• Leichtes Heizöl HEL: HEL ist gesundheitsschädlich und umweltgefährlich, und ist identisch mit Dieselkraftstoff; im Gegensatz
zu Benzin ist Heizöl EL nur schwer entzündlich (hoher Flammpunkt); Rauchen und offenes Feuer ist dennoch in der Umgebung
zu unterlassen.

• Schweres Heizöl HES: HES ist ebenfalls gesundheitsschädlich und umweltgefährlich, und ebenfalls schwer entzündlich;
die Vorsichtsmaßnahmen sind gleich wie bei Heizöl HEL.

5. Allgemeine Informationen darüber, wie die betroffene Bevölkerung erforderlichenfalls gewarnt wird; angemessene Informationen
über das Verhalten bei einem Störfall oder Hinweis, wo diese Informationen elektronisch zugänglich sind.

• Das Kraftwerk verfügt über eine Betriebsfeuerwehr, die bei Alarmen oder Störfallen ausrückt und erforderlichen Maßnahmen
ergreift. Es erfolgt eine Alarmierung der öffentlichen Feuerwehren, wenn die Brandmeldeanlage einen Brand registriert. Die
öffentliche Feuerwehr wird benachrichtigt, wenn ein Störfall eintritt.

• Austritt von Ammoniak (NH3): Bei Austritt von NH3 wird Alarm ausgelöst. Beim Ertönen des Alarms sind geschlossene Räume
aufzusuchen und die Fenster bis zu einer Entwarnung zu schließen.

• Austritt von Heizöl: Bei Austritt von Heizöl sind keine direkten Auswirkungen auf die Nachbarschaft zu befürchten. Die Lager-
tanks verfügen über Auffangtassen und Leckageüberwachungssysteme. Sollte es zu Leckagen in den Versorgungsleitungen
kommen, werden diese notfalls im kraftwerkseigenen Kanalnetz zurückgehalten.

• Brände mit Heizöl: Sollte es zu Bränden kommen, sind aufgrund der vorhandenen Abstände zu den Nachbarn des Kraftwerks
keine gesundheitsschädlichen Auswirkungen zu erwarten. Sollte ein größerer Brandfall eintreten und Brandgase durch eine
ungünstige Windsituation dennoch wahrnehmbar sein, ist es angeraten, geschlossene Räume aufzusuchen und die Fenster zu
schließen. Auswirkungen durch Hitzeentwicklung im Brandfall sind auf das Kraftwerksgelände beschränkt.

6. Datum der letzten Vor-Ort-Besichtigung oder Hinweis, wo diese Information elektronisch zugänglich ist

Die letzte Vor-Ort-Besichtigung (Behördeninspektion) des Betriebsbereichs erfolgte durch die Regierung von Oberbayern –
Technischer Umweltschutz. Das jeweils aktuelle Datum der letzten Vor-Ort-Besichtigung ist unter dem unten angefügten Link
aufzufinden.
Ausführlichere Auskünfte bzgl. der Inspektion oder zum Überwachungsplan können bei der Regierung von Oberbayern –
Technischer Umweltschutz eingeholt werden.
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7. Einzelheiten darüber, wo weitere Informationen unter Berücksichtigung des Artikels 4 der Richtlinie 2003/4/EG eingeholt werden
können.

Weitere Informationen können bei der Regierung von Oberbayern – Technischer Umweltschutz eingeholt werden.

Teil 2: Weitergehende Informationen zu Betriebsbereichen der oberen Klasse

1. Allgemeine Informationen zu den Gefahren, die von einem Störfall ausgehen können

Austritt von Ammoniak (NH3):
• Bei einem Austritt von NH3 kann es durch Verdampfen des flüssigen NH3 zur Entstehung einer Gaswolke kommen, die sich

entsprechend den klimatischen Bedingungen bodennah ausbreiten würde. Je nach Menge des ausgetretenen NH3 und den er-
griffenen Maßnahmen könnte sich diese Gaswolke bis zu mehreren Hundert Meter vom Leckageort entfernt ausbreiten und dort
zu schädlichen Gesundheitsauswirkungen (bei hohen Konzentrationen auch mit Todesfolge) führen.

• Die betrachteten Störfallszenarien beinhalten den Austritt beim Verladevorgang (Anlieferung) und Leckagen.
• Die wesentlichen Maßnahmen zur Verhinderung des Austritts sind die Sicherstellung der kompletten Dichtheit der Anlagen,

wiederkehrende Prüfungen und die kontinuierliche Schulung des Bedienpersonals.
• Die Auswirkungen eines Austritts werden begrenzt durch eine Gaswarnanlage, Schnellschlüsse aller Ventile im Fall des Gas-

alarms, das Auslösen des Gasalarms, die Aktivierung einer Sprühanlage zum Abscheiden gasförmigen NH3, das Ausrücken der
Betriebsfeuerwehr und die Alarmierung der öffentlichen Feuerwehr.

Austritt von Heizöl:
• Es kann nicht gänzlich ausgeschlossen werden, dass z.B. bei menschlichem Versagen oder Leckagen in den Versorgungs-

leitungen größere Mengen in die Umgebung freigesetzt werden. Große Gefahren für die menschliche Gesundheit sind hierbei
nicht zu erwarten. Gelangt jedoch Heizöl in Oberflächenwässer oder in das Grundwasser, kann es zu relevanten Schädigungen
der Organismen in diesen Gewässern kommen.

• Die betrachteten Störfallszenarien beinhalten Leckagen, Fehler bei Befüllvorgängen und die Ausbreitung von Heizöl im Kanali-
sationsnetz des Kraftwerks.

• Die wesentlichen Maßnahmen zur Verhinderung des Austritts sind die Sicherstellung der kompletten Dichtheit der Anlagen,
Auffangtassen und Leckageüberwachungssysteme der Tanks, wiederkehrende Prüfungen und die kontinuierliche Schulung des
Bedienpersonals.

• Die Auswirkungen eines Austritts werden begrenzt durch Not-Aus- und Überwachungsfunktionen bei Befüllvorgängen, Ab-
schiebern des Kanalisationsnetzes bei Heizölaustritt, den Einsatz von Ölsperren, das Ausrücken der Betriebsfeuerwehr und die
Alarmierung der öffentlichen Feuerwehr.

Brände mit Heizöl:
• Bei Großbränden kann es zu erheblicher Hitzeentwicklung und zur Entstehung von giftigen Brandgasen kommen.
• Zur Aufstellung von Heizöltanks werden Sicherheitsabstände eingehalten, die gewährleisten, dass die Hitzeentwicklung und die

Entstehung von Brandgasen nicht zu wesentlichen Auswirkungen in der Nachbarschaft des Kraftwerks führen.
• Die Auswirkungen im Brandfall werden begrenzt durch die Installation von Brandmeldern, den Einsatz der Löschvorrichtungen,

das Ausrücken der Betriebsfeuerwehr und deren Brandbekämpfung, die Alarmierung der öffentlichen Feuerwehr, sowie das Ab-
schiebern des Kanalisationsnetzes zur Rückhaltung von Löschwasser.

2. Bestätigung der Betreiberpflichten

Der Betreiber ist verpflichtet ist, auf dem Gelände des Betriebsbereichs – auch in Zusammenarbeit mit Notfall- und Rettungs-
diensten – geeignete Maßnahmen zur Bekämpfung von Störfällen und zur größtmöglichen Begrenzung der Auswirkungen von
Störfällen zu treffen.
Für den Betrieb wurde ein Alarm- und Gefahrenabwehrplänen (AGAP) erarbeitet, der der zuständigen Immissionsschutzbehörde
(Regierung von Oberbayern) vorliegt und mit der für Katastrophenschutz zuständigen Behörde (Landratsamt Eichstätt) und der
öffentlichen Feuerwehr abgestimmt wurde. Gemeinsame Übungen vor Ort, unter Berücksichtigung des Einsatzes von Rettungs-
diensten, werden mit denselben und gemäß deren Vorgaben (unterschiedliche Szenarien wie Personenrettung, Gasaustritt, o.ä.)
durchgeführt.

3. Angemessene Informationen aus den externen Alarm- und Gefahrenabwehrplänen zur Bekämpfung der Auswirkungen von Stör-
fällen außerhalb des Betriebsgeländes

Austritt von Ammoniak (NH3): Bei einem Austritt von NH3 wird Alarm ausgelöst. Beim Ertönen des Alarms sind geschlossene
Räume aufzusuchen und die Fenster bis zu einer Entwarnung zu schließen. Ggf. erfolgen zusätzliche Alarmierungen durch die
Feuerwehr, Einsatzfahrzeuge der Polizei oder Rundfunk.
Austritt von Heizöl: Sollte es trotz der vorgesehenen Maßnahmen zu einem Austritt von Heizöl in das öffentliche Kanalnetz oder
in ein öffentliches Gewässer kommen, werden zusätzliche Vorsichtsmaßnahmen durch die zuständigen Behörden der betroffenen
Bevölkerung, je nach Schadensumfang, mitgeteilt.
Brände mit Heizöl: Im Extremfall könnte die betroffene Nachbarschaft dazu aufgefordert werden, die Fenster zu schließen und
eine Entwarnung abzuwarten.
Den Anordnungen von Notfall- oder Rettungsdiensten ist im Fall eines Störfalls unbedingt Folge zu leisten.

4. Gegebenenfalls Angabe, ob der Betriebsbereich in der Nähe des Hoheitsgebiets eines anderen Mitgliedstaats liegt und damit die
Möglichkeit besteht, dass ein Störfall grenzüberschreitende Auswirkungen nach dem Übereinkommen über die grenzüberschreiten-
den Auswirkungen von Industrieunfällen der Wirtschaftskommission der Vereinten Nationen für Europa (UNECE) hat.“

Das Kraftwerk liegt nicht im grenznahen Bereich. Grenzüberschreitende Auswirkungen bei einem Störfall treten nicht auf.

Dieses Dokument ist unter dem folgenden Link aufzufinden:
https://www.uniper.energy/regulatorische-angaben-fur-deutschland
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FREITAG – FREITAG, 5. BIS 26. APRIL 2024
SG ADLERHORST KLEINMEHRING E.V. – Gauschießen – Schützen-
heim Adlerhorst – alle Infos www.adlerhorstkleinmehring.de

SAMSTAG, 13. APRIL 2024
JU GROSSMEHIRNG – Spring Time Party – Nibelungenhalle

SAMSTAG, 13. APRIL 2024
WASSERWACHT GROSSMEHRING – Jahreshauptversammlung –
19:00 Uhr – Wasserwachtheim, Am Weinzierlweiher 3

MONTAG – FREITAG, 22./23./24./26. APRIL 2024
SCHÜTZENVEREIN LOHENGRIN GROSSMEHRING – Bürgerschießen
– 19:00 – 22:00 Uhr – Vereinsheim Nibelungenhalle

MONTAG, 22. APRIL 2024
MÄNNERGESANGVEREIN GROSSMEHRING – Jahreshauptver-
sammlung mit Neuwahlen – 20:00 Uhr – Gaststätte Sperling

MITTWOCH, 24. APRIL 2024
WANDERVEREIN GROSSMEHRING – Jahreshauptversammlung –
19:00 Uhr – TSV Sportheim – Tagesordnung: 1. Berichte, 2. Sat-
zungsänderung, 3. Verschiedenes, 4. Monatsversammlung –
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.

SAMSTAG, 27. APRIL 2024
REPARATURKAFFEE GROSSMEHRING – Reparieren statt Weg-
werfen – 14:00 – 16:30 Uhr – Ehem. Kita-Container, Brenta-
nostr. 2

MONTAG/DIENSTAG, 29./30.APRIL 2024
SCHÜTZENVEREIN LOHENGRIN GROSSMEHRING – Bürgerschießen
– 19:00 – 22:00 Uhr – Vereinsheim Nibelungenhalle

DIENSTAG. 30. APRIL 2024
DORFVEREIN PETTLING E.V. – Maibaum Aufstellen – 17:00 Uhr
– Maibaum Pettling

VERANSTALTUNGSKALENDER
GROSSMEHRING

VERANSTALTUNGEN UND TERMINE

Reparieren statt Wegwerfen –
jetzt auch in Großmehring!
Unter diesem Motto findet am Samstag, 27.04.2024, von 14
bis 16.30 Uhr das erste ReparaturKaffee in Großmehring statt.
In der Brentanostr. 2 unterstützen an diesem Tag ehrenamtli-
che Reparateure die Besucher dabei, die mitgebrachten defek-
ten Gebrauchsgegenstände (ausgenommen sind Großgeräte)
zu untersuchen und im besten Falle gemeinsam zu reparieren.
Für verschiedene Reparaturen aus den Bereichen Elektronik,
Schneiderei, Computer, Handy und Kleingeräte stehen Repara-
turfachkundige vor Ort bereit.
Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt – repariert wird hier in
entspannter, gemütlicher Atmosphäre bei Kaffee und Kuchen.
Nach dem Auftakt am 27.04.2024 treffen wir uns dann regel-
mäßig 1x im Monat zum gemeinschaftlichen Reparieren.
Die genauen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben.
Vorherige Fragen können unter: Tel.: 08407/931115
Handy: 0173/8410440 (nur WhatsApp) oder
E-Mail: reparaturkaffeegrossmehring@web.de
beantwortet werden.

Für unser Team in Großmehring suchen wir dich zur Verstärkung als

LKW-Fahrer*in (w/m/d)
Deine Vorteile bei Veolia:
• Arbeitstägliche Rückkehr
• Regelmäßige Arbeitszeiten mit Arbeitszeitkonto
• Kraftfahren statt Fernfahren – Zeit für Familie, Freunde und Hobbys

Ruf uns an, sende deine Bewerbung
an karriere-sued@veolia.com
oder bewirb dich über den QR-Code
Veolia Umweltservice Süd GmbH & Co. KG
Edisonstraße 8, 85098 Großmehring, Tel.: 08456 / 918370, www.veolia.de

Termine unter

0171 3051376
oder

https://karins-fusspflege.
salonized.com

Ingolstädter Straße 27
85098 Großmehring

Karin’s Fußpflege
Karin Köppe

gepr. und zertifizierte Fachfußpflegerin

• Fachfußpflege
• Fachfußpflege

mit Nagellack
• Fachfußpflege

mit Shellac
(hält bis zu 7 Wochen)

• Über 200 Shellac-
Farben zur Auswahl
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Metzgerei Batz erhält Auszeichnung Metzger Cup 2023/2024
Im Rahmen eines großen Familien-
treffens in der Stadthalle Neusäß,
die mit knapp 500 Personen bis auf
den letzten Platz gefüllt war, hat der
Fleischerverband Bayern die Preis-
träger des Metzger Cups 2023/2024
geehrt. Zu diesen gehörte auch die
Metzgerei Daniel Batz, die den be-
gehrten Pokal sowie die Auszeich-
nungsurkunde für ihre Produkte
• Hausmacher Leberwurst
• Delikatesse Leberwurst
• Lyoner im Ring
erhielt.

Das Programm der Veranstaltung
war hochkarätig. Ministerpräsident
Dr. Markus Söder gratulierte den
Betrieben. „Fleisch und Wurst ha-
ben in Bayern quasi Verfassungs-
rang und wir stehen zu unseren
Handwerksbetrieben“, so das deut-
liche Bekenntnis von Bayerns Lan-
desvater im Rahmen der Festrede.
Im Laufe der Feierstunde überreichte Landesinnungsmeister
Konrad Ammon dann gemeinsam mit Staatsminister Dr. Flo-
rian Herrmann sowie Kabarettistin Claudia Pichler die Pokale
und Urkunden an die teilnehmenden Betriebe.

In seiner Rede gratulierte Konrad Ammon nicht nur allen teil-
nehmenden Betrieben, sondern hob die besondere Leistung

hervor. „In der heutigen Zeit wird alles digitaler. Aber es ver-
mag keine künstliche Intelligenz und auch kein Computer ein
gutes handwerkliches Produkt herzustellen. Für die Produk-
tion ihrer hervorragenden Produkte braucht es menschliches
Können, die nötige Portion Erfahrung, Fachwissen, Gefühl und
jede Menge Hingabe. Das zeigen Sie Tag für Tag in ihren Be-
trieben“, so Amonn.

ÖFFNUNGSZEITEN
7:00 bis 13:00 Uhr
7:00 bis 13:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr
6:30 bis 12:00 Uhr

Montag und Mittwoch
Die., Do. und Freitag
Samstag

SPEISENPLAN
April 2024

Die. 02.04.24 Penne in Schinken-Sahne-Soße und Salat 6,50 €

Mi. 03.04.24 Tomatenrahmschnitzel mit Gnocchi und Brokkoli 7,00 €

Do. 04.04.24 Schweinebraten mit Kartoffelknödel und Salat 7,00 €

Die. 09.04.24 Schnitzel mit Pommes 6,80 €

Mi. 10.04.24 Gefüllte Paprika in Tomatensoße mit Reis 7,20 €

Do. 11.04.24 Burgunderbraten mit Serviettenknödel und Blumenkohl in
Knusperbrösel 7,60 €

Die. 16.04.24 Grillteller mit Countrykartoffel, hausgem. Kräuterbutter und
buntem Gemüse 7,20 €

Mi. 17.04.24 Geschnetzeltes Züricher Art mit Spätzle und Gemüse 7,20 €

Do. 18.04.24 ½ Schweinshaxe mit Knödel und Salat 7,30 €

Die. 23.04.24 Currywurst mit hausgem. Currysauce und Pommes 6,00 €

Mi. 24.04.24 Biergulasch mit Schupfnudel und Krautsalat 7,10 €

Do. 25.04.24 Backschinken mit Kartoffel-Gurkensalat 7,00 €

Di. 30.04.24 Dicke Bratwurst, Meerrettichsenf und Bergbauernsalat 6,50 €

Do. 02.05.24 Gefüllter Kotelett-Braten mit Rösti und Speckbohnen 7,00 €

JEDEN MONTAG WECHSELNDES TAGESMENÜ!

85098 Großmehring I Donaustr.1 I Tel. 08407 / 522
www.metzgerei-batz.de

Traditionell und natürlich!

So wird
unser O

stersch
inken na

ch altbe
währtem

Rezept
haus-

gemach
t roh od

er geko
cht herg

estellt.
Wählen

Sie nac
h

„Herzen
slust“ a

us unse
rem reic

hhaltige
n Schin

kensort
iment.

Genieße
n Sie da

zu, unse
re Meer

rettichs
pezialit

äten.

GUTES
vom Metzgermeister handgemacht!

d tione

250JAHRE



24 | APRIL 2024 GROSSMEHRINGER AMTSBLATT

Viele Besucher bei der JHV des Obst- und Gartenbauvereins
Bei der Jahreshauptversammlung des Obst-
und Gartenbauvereins Großmehring war die
1. Vorsitzende Karin von der Grün sichtlich
überwältigt von der großen Besucherzahl.
70 Mitglieder, u.a. auch die 2. und 3. Bürger-
meister, Werner Schneider und Gerhard Le-
chermann, waren ins Sportheim gekommen,
so viele wie schon lange nicht mehr. Nach
dem Totengedenken – u.a. gedachten die Mit-
glieder des kürzlich verstorbenen Ehrenvor-
sitzenden Johann Jaksch – gab die Vorsitzen-
de einen kurzen Ausblick auf die geplanten
Aktivitäten des Vereins.
Für 2024 stehen u.a. das Binden, Schmücken
und Aufstellen der Osterkrone an, ein Besuch
der Landesgartenschau im Juni in Kirchheim,
das Anpflanzen von Krokussen im Kinder-
garten sowie die Teilnahme am Kinderferien-
programm.
Karin von der Grün gab auch bekannt, dass
sich die Mitglieder für 10 Euro den Rasen-
lüfter ausleihen können. Zur Terminvereinbarung ist ein An-
ruf bei ihr nötig. Sie wies jedoch ausdrücklich darauf hin, dass
eine Weitergabe an Nichtmitglieder aus versicherungstechni-
schen Gründen leider nicht gestattet ist. Die Gartler können
auch weiterhin günstig schwefelsauren Ammoniak sowie Kom-
poster beziehen.
Nach Verlesung des Protokolls der letzten Jahreshauptver-
sammlung gab die Schriftführerin Simone Sendlbeck einen
kurzen Rückblick auf das vergangene Jahr. Sie erwähnte hier
besonders das Dekorieren der Nibelungenhalle anlässlich des

Seniorennachmittags sowie des 50-jährigen Patroziniumsju-
biläums der Pfarrkirche St.Wolfgang, das Errichten des Ern-
tealtars, eine Winterwanderung sowie die Teilnahme am Fa-
schingsumzug als „Verrückte Hühner“. Kassier Christian
Brücklmaier trug einen positiven Kassenbericht vor. Der Kas-
senprüfer Hubert Haimerl bestätigte ihm eine einwandfreie
Kassenführung, die jederzeit korrekt nachvollziehbar sei. Die
Vorstandschaft wurde daraufhin einstimmig entlastet.
Auch zahlreiche Ehrungen standen auf der Tagesordnung:
Martina Bachschneider, Ernst Bachschneider, Heinz Ertinger,

Die 1. Vorsitzende Karin von der Grün (stehend rechts) sowie 2. Bürgermeister Wer-
ner Schneider (stehend links) mit den Geehrten. Foto: Wallner

Stauffenbergstraße 2a | 85051 Ingolstadt
Telefon +49 841 88543-0 | Telefax +49 841 88543-210
info@itmedia-solution.de | www.itmedia-solution.de
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Max Heindl, Martin Kuttner und Theresia Fuchs wurden von
der Vorsitzenden Karin von der Grün zu Ehrenmitgliedern er-
nannt. Für 40 Jahre wurde Konrad Schneider geehrt. Für 25
Jahre Mitgliedschaft wurden Monika und Ludwig Diepold,
Doris und Sebastian Heckmeier, Irmgard und Reinhold Mir-
beth, Herta und Georg Zauner, Betty Mayer, Amalie Rusch,
und Erika Weingärtner ausgezeichnet. Die Vorsitzende führte
diese große Anzahl augenzwinkernd auf einen Ausflug zur
Partnergemeinde Kolkwitz vor 25 Jahren zurück: „Bei der
fröhlichen Busfahrt haben viele den Mitgliedsantrag unter-
schrieben!“
2. Bürgermeister Werner Schneider bedankte sich beim Obst-
und Gartenbauverein im Namen der Gemeinde für die Akti-
vitäten, insbesondere für die jährliche Teilnahme am Kinder-
ferienprogramm, für den Blumenschmuck bei verschiedenen
gemeindlichen Veranstaltungen sowie das Gestalten der Os-
terkrone und des Erntealtars: „Beide sind weit über die Ge-
meindegrenzen hinaus bekannt und beliebt!“
In einem kurzweiligen, humorvollen und sehr unterhaltsamen
Bildervortrag referierte anschließend Gabi Haid von der Stau-
dengärtnerei Haid in Ingolstadt zum Thema „Garten der Zu-
kunft“. Sie stellte dabei Stauden und Pflanzen vor, die die zu-
nehmende Trockenheit gut aushalten, Nahrung für Insekten
liefern und die Menschen erfreuen. „Der Verlust an Insekten
ist das größte Problem für ein funktionierendes Ökosystem,“
bedauerte die Referentin dabei die große Zahl an Steingärten
und Betonwüsten und das Verlorengehen von schönen Bau-
erngärten.
Auch hielt sie einen flammenden Appell gegen die Naturent-
fremdung von Kinden: „Das macht Kinder krank! Die Natur
kann therapieren!“ Anlässlich des Weltfrauentags verteilte
Karin von der Grün abschließend Rosen an alle anwesenden
Damen. (wal)

Die Klasse 3a der Grund- und Mittelschule Großmehring besuchte
kürzlich im Rahmen des Heimat- und Sachunterrichts das Feuer-
wehrhaus der Freiwilligen Feuerwehr Großmehring. Hier konnte
im Unterricht bereits erworbenes Wissen in der Praxis anschaulich
vor Ort betrachtet und erkundet werden. Tobias Krestel klärte
die Kinder beispielsweise über das Löschfahrzeug, die Schutzklei-
dung, Atemschutzmasken und einen Fettbrand auf und beant-
wortete Fragen der Schüler. Foto: Wallner

85098 Großmehring
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Tel. 08407/9385172
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Tolle Stimmung herrschte heu-
er wieder beim Feuerwehrball
am Faschingssamstag. 500 kos-
tümierte Besucher konnte der
1. Vorsitzende der Freiwilligen
Feuerwehr, Thomas Heindl, in
der Großmehringer Nibelun-
genhalle begrüßen. Die Party-
band „Inflagranti“ heizte den
Faschingsfreunden mächtig
ein. Auch die Ingolstädter Nar-
walla sorgte mit ihrem Auftritt
für gute Laune. Bei der Mas-
kenprämierung holten sich die
„Papageien“ den ersten Platz.

Fotos: Wallner

Kinderleichtathletik Hallen-Sechskampf
Am 09.03.2024 fand in Karlskron der Hal-
len-Sechskampf in der Kinderleichtathletik statt.
Dabei konnte unsere teilnehmende Gruppe einen
Dreifach-Sieg von den LeichtathletInnen des TSV
Großmehring erzielen.
In dem ersten Wettkampf der Saison und dem
ersten Mehrkampf (seit langem wieder), konn-
ten sich die LeichtathletInnen der U8, U 10 und
U 12 sehen lassen. An diesem Sportfest mit
knapp 170 TeilnehmerInnen, war der TSV mit
12 Aktiven vertreten.
Überglücklich konnte Mona Guisl den 1. Platz
in der Jahrgangswertung 2016 weiblich für sich
verbuchen. Ebenfalls siegreich war ihr Bruder
Elias Guisl in der Jahrgangswertung 2013 männ-
lich. Um das Triple zu vervollständigen, konnten
die Jüngsten mit der U8 einen Mannschaftssieg
einholen. In dem Team waren Emmi Krumpholz,
Rosalie Auner und Andreas Freihofer.
Bei dem Jahrgang 2014 weiblich kam Franzis-
ka Käser deutlich unter die Top 10 und konnte
sich über einen 6. Platz freuen. Leni Krumpholz
erreichte einen sehr soliden 11. Platz. Ebenfalls
teilgenommen haben Paula Reith und Lamies
Abdel-Hafez. Auch im Jahrgang 2015 waren die
Sportlerinnen vertreten. Dort kam Malea Scher-
bel auf den 11. Platz, Johanna Schrallhammer
auf den 16. Platz und Emilia Auner auf den 23.
Platz.
Alle Beteiligten waren hoch motiviert und haben
ein tolles Erlebnis mit nach Hause genommen.
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Gürtelprüfung und Wettkampfvorbereitung im Dragon Dojo

Anfang März fand für unsere Anfänger ihre erste Gürtelprü-
fung statt. Maximilian Kunze, Nicklas Böhmländer, Adam Jo-
schek, Antonela Durdevic, Karlo Durdevic, Leo Durdevic und
Nazar Dord bestanden mit sehr guten Leistungen ihre Prüfung
zum 10. Kyu (Oranger Gürtel). Die Prüfung wurde von Sensei
Markus Dietrich (3.DAN) abgenommen, welcher sich nach ei-
ner Erkrankung wieder langsam zurück ins Training kämpft.
Neben den Prüfungsvorbereitungen laufen seit einige Wochen
die Wettkampfvorbereitung für die Deutschen Kinder- und Ju-
gendmeisterschaften am 16. März in Karlskron. Die Insgesamt
15 Starter des Dragon Dojo Großmehring bereiten sich mit ih-
ren 6 Trainern unter der Leitung von Shihan Dietmar Danisch
(6.DAN) intensiv 4x die Woche auf diese Meisterschaft vor

und hoffen natürlich auf einen Platz auf dem Siegerpodest. Im
Vorfeld zu dieser Meisterschaft wurde auch eine Kampfrichter-
schulung im Dojo von Sensei Markus Dietrich abgehalten. Er
hat seit Ende letzten Jahres zusammen mit Senpai Alina Die-
trich die höchste nationale Schiedsrichterlizenz erreicht. Beide
haben sich in den letzten Jahren besonders International einen
sehr guten Namen als Schiedsrichter gemacht und wurden so-
gar aus Japan schon für ihre Leistungen gelobt. Nach den Os-
terferien starten dann auch wieder neue Anfängerkurse. Hierzu
sind natürlich alle Interessierten von Jung bis Alt eingeladen.
Das Dragon Dojo freut sich auf euch.

OSU, euer Dragon Dojo Großmehring e.V.

Wir schenken Ihnen Zeit.

Bauzentrum Mayer
– DIE Adresse.

Installation, Reparatur
und Instandhaltung von
Husqvarna-Mährobotern.

Bauzentrum Mayer GmbH & Co. KG | Siemensstraße 1 | 85055 Ingolstadt
www.bauzentrum-mayer.de
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Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft
Recht kurz fiel diesmal die Jahreshauptversammlung der Jagd-
genossenschaft Großmehring im Sportheim aus. In seinem
Rückblick beschränkte sich Jagdvorsteher Alfons Kratzer auf
einige wenige Punkte. Ein großes Problem in Großmehring
seien die Graugänse, da es viele Kiesweiher bei Großmehring
gebe, führte er aus. Um Schäden zu verhindern, gewährt die
Jagdgenossenschaft ihren Mitgliedern einen Zuschuss in Höhe
von 60 Cent pro Meter für die Errichtung von Geflügelschutz-
zäunen. 175 Meter wurden im vergangenen Jahr gebaut. „Das
Landratsamt hat auch wieder einer Verlängerung der Schieß-
zeit zugestimmt“, berichtete Kratzer. Auch die Schäden durch
Schwarzwild werden immer größer, teilte der Jagdvorsteher mit.
Um den Jägern die Schwarzwildjagd zu erleichtern, gibt es von
der Jagdgenossenschaft einen Zuschuss Höhe von 250 Euro
für die Anschaffung von Nachtsichtgeräten. Eines wurde 2023
gekauft. Für den Kauf von vier elektrischen Weidezaungeräten
gewährte die Genossenschaft ebenfalls einen Zuschuss.

Auf die Problematik der Mitgliedschaft in der Hegegemein-
schaft kam Kratzer auch zu sprechen: „Wir haben einen Au-
wald und da gibt es ganz andere Probleme als bei den anderen
Mitgliedern, die größtenteils mit einem Forst zu tun haben!“
Ein Beitritt zu einer anderen Hegegemeinschaft käme aber
auch nicht in Frage, da man hier mit anderen Landkreisen und
einem anderen Regierungsbezirk zusammenarbeiten müsste,
begründete Kratzer.
Abschließend kam Kratzer auf den Flutpolder zu sprechen:
„Derzeit ist es hier sehr ruhig. Wir warten weiter auf den run-
den Tisch, der auf den Herbst verschoben wurde, da das Was-
serwirtschaftsamt derzeit keine neuen Daten hat.“ Die Jagd-
genossenschaft Großmehring sei weiter strikt gegen den
geplanten Flutpolder.
Anschließend las Schriftführer Lorenz Rusch die Protokolle
von drei Sitzungen vor. Kassier Michael Schneider vermeldete
eine positive Entwicklung der Finanzen. Kassenprüfer Werner
Schneider dankte dem Kassier für die ausgezeichnete Kassen-
führung. Die Vorstandschaft wurde daraufhin einstimmig ent-
lastet. Ebenfalls einstimmig beschloss die Versammlung, den
Jagdpachtschilling für den Feldwegebau zur Verfügung zu stel-
len. Je 5000 Euro erhalten dafür die Gemeinde Großmehring
und die Teilnehmergemeinschaft.
Bei der anschließenden Diskussion wurde der schlechte Zu-
stand mancher Feldwege kritisiert. Auch die Probleme mit dem
Biber wurden angesprochen. Bürgermeister Rainer Stingl er-
klärte dazu, dass die Gemeinde ein Biberfanggerät gekauft
habe. Er dankte der Jagdgenossenschaft für ihre Arbeit und
auch für die 5000 Euro, die der Gemeinde jedes Jahr für den
Feldwegebau zur Verfügung gestellt werden. (wal)

KLEINANZEIGEN
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Altschützengesellschaft
Großmehring 1861 e.V.
Am 29.02.2024 wurde auf die Königsscheibe der Altschützen-
gesellschaft Großmehring 1861 e.V. im Vereinsheim der Adler-
horstschützen, in Großmehring am Schützenweg, geschossen.
Der diesjährige Schützenkönig wurde Gerit Radschunat,
1. Schützenmeister, mit einem 198 Teiler vor dem 2. Schützen-
meister, Herbert Ullmann, mit einem 202 Teiler.
Der 2. Schützenmeister überreichte dem 1. Schützenmeister die
Königsscheibe. Der letztjährige Schützenkönig Ludwig Koch
bekam einen Wurstkranz. Gustav Burtea

Von links nach rechts. 2. Schützenmeister Herbert Ullmann,
1. Schützenmeister Gerit Radschunat und Ludwig Koch.

Nach den Auswärtsspielen bei den Faschingsumzügen in Groß-
mehring und Pförring fand am 10.02.2024 die Faschingswande-
rung in Pettling statt. Das Heimspiel der „Pettling Rabbits“ war
ein voller Erfolg. Vielen Dank an alle Fans, Zuschauer und vor al-
lem an die vielen Helfer, die zu einem siegreichen Tag verholfen
haben.

Michael Faust

Termine nach Vereinbarung
Ich freue mich auf Ihren Anruf!

SIE ERREICHEN UNS UNTER
UNVERÄNDERTER RUFNUMMER

Telefon 08407/930259
Hopfenstr. 10 | 85098 Großmehring
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(verschiedene Massagen)

Kosmetik Hoffmannwünscht
seinen Kunden, Freunden und
Bekannten frohe Ostern und
viel Spaß bei der Eiersuche!
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Schützenverein Lohengrin im Aufwind
Klaus Frank bleibt weitere zwei Jahre 1. Schützenmeister
von Lohengrin Großmehring. Auch sonst gab es wenig Ver-
änderung bei der Neuwahl der Vorstandschaft im Rahmen
der Jahreshauptversammlung im Lohengrin-Schützenstüberl.
2. Schützenmister wurde wieder Simon Klingshirn. Der Posten
des 3. Schützenmeisters wurde nicht mehr besetzt, nachdem
die bisherige Amtsinhaberin Nicole Hertel aus persönlichen
Gründen zurücktrat. Rainer Stingl wurde in der schriftlichen
Wahl wieder zum 1. Schriftführer gewählt. Neu ist seine Stell-
vertreterin Laura Huber. Neuer 1. Schatzmeister wurde Leon
Leitheußer, er hatte den Posten nach dem vorzeitigen Rück-
tritt von Lukas Edelthalhammer auch schon die letzten Mo-
nate kommissarisch besetzt. Seine Stellvertreterin ist Celina
Schneider (neu). 1. Sportleiterin für die Luftgewehrschützen
bleibt Andrea Schneider. Für die Bogenschützen ist jetzt Chris-
tian Berger zuständig. Amelie Aichinger steht ihm als Stell-
vertreterin zur Seite. Die beiden Jugendleiter Stefan Frank und
Josef Rauchecker haben diese Funktion weiterhin inne. Josef
Rauchecker trägt zukünftig auch die Fahne. Ist er verhindert,
springt Stefan Frank ein. Kassenprüfer bleiben Sabine Adler
und Katharina Kloiber.
Der alte und neue 1. Schützenmeister Klaus Frank freute sich
in seinem Rückblick über die positive Entwicklung des Vereins.
Vor allem, dass viele junge Mitglieder sich engagieren, beein-
druckte ihn. 139 Mitglieder habe Lohengrin im Augenblick,
informierte Frank die 23 Versammlungsteilnehmer. Weiter er-
wähnte er die Teilnahme des Vereins an verschiedenen örtli-
chen Feierlichkeiten. Besonders lobte der Schützenmeister die
Einigung mit dem TSV Großmehring, so dass jetzt die Bogen-

schützen mittwochs und freitags auf dem Fußballplatz östlich
der Nibelungenhalle ihr Training abhalten können. Schriftfüh-
rer Rainer Stingl erinnerte in seinem Bericht an den im letzten
Jahr verstorbenen Ehrenschützenmeister Franz Lechermann
sen.: „Er hat einen großen Anteil an der Entwicklung von Lo-
hengrin!“ Weiter erinnerte er an die Teilnahme am Oktoberfest-
schießen, an die Erstellung eines Schaukastens, an eine Fahr-

Neue Vorstandschaft von Lohengrin mit 1. Schützenmeister Klaus
Frank (hi.3.v.li.) und Bürgermeister und gleichzeitig Schriftführer
Rainer Stingl (hi.2.v.li.). Foto: Wallner
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radtour und an den Gedenkgottesdienst aller Großmehringer
Schützenvereine.
Sportleiterin Andrea Schneider berichtete von fünften Plätzen
der beiden Lohengrinmannschaften in der A- bzw. B-Klasse.
„Beim 30. Bürgerschießen haben 22 Schützen mit 20 Mann-
schaften teilgenommen. Bürgerkönig wurde Christian Liebers.
Die Mannschaftswertung gewann der Stopselclub, die Einzel-
wertung Christian Bachschneider!“, informierte sie.
Jugendleiter Stefan Frank freute sich über die rege Teilnahme
von 7 bis 10 Jugendlichen am wöchentlichen Training und über
die gute Stimmung, die hier vorherrsche. Eine Radltour, ein Fa-
schingsschießen und die Teilnahme am Jugendzeltlager in Rei-
chertshofen mit einer Schlauchbootfahrt auf der Donau hätten
ebenfalls für einen guten Zusammenhalt gesorgt.
Auch die Bogenschützen hatten wieder einen Aufschwung zu
verkünden. Christian Berger erwähnte hier 9 Eintritte, so dass
es augenblicklich 8 Bogenschützen, 7 Jugendbogenschützen
und zwei Schnupperschützen gäbe. Einen ersten und zweiten
Platz gab es bei den Gaumeisterschaften, sowie Teilnahmen
bei der oberbayerischen und bayerischen Meisterschaft. „Be-
sonders freut mich, dass Bogenschützen und Luftgewehrschüt-
zen bei Lohengrin wieder mehr zusammengewachsen sind!“,
endete Berger seinen Bericht. Von enorm gestiegenen Ausga-
ben berichtete Schatzmeister Leon Leitheußer, so dass die Ver-
sammlung einer Erhöhung der Mitgliedsbeiträge bei einer Ge-
genstimme zustimmte. Schüler bis 17 Jahren zahlen zukünftig
15 Euro pro Jahr, Jugendliche von 18 bis 20 Jahren 20 Euro,
Erwachsene 40 Euro, Ehegatten und Zweitmitglieder 25 Euro.
Ehrenschützenmeister Engelbert Diepold sen. betonte dabei:
„Damit sind wir aber immer noch einer der günstigsten Schüt-
zenvereine im ganzen Gau!“

In seinem Grußwort als Bürgermeister freute sich Schriftfüh-
rer Rainer Stingl, dass sich Lohengrin nach einer kleinen Krise
wieder gefangen habe. „Corona hat uns 30 Mitglieder gekostet,
die Bogenschützensparte wäre fast hops gegangen“, erinnerte
er. (wal)

Der neue Schützenkönig von Lohengrin Großmehring heißt
Stefan Frank (3.v.li.), Jugendkönigin wurde Lucy Stamenkov (2.v.li.).
Es gratulierten 1. Schützenmeister Klaus Frank (li.) sowie Sport-
leiterin Andrea Schneider. Foto: Wallner

Ihr Montagepartner in der Region

Tobias Schatz
Hagenstr. 10 | 85098 Großmehring

Telefon 0173/4741456
info@insektenschutz-schatz.de

www.bacher-in.de

Hoch- und Tiefbau | Transportbeton

sperling
Das Speiselokal
in der Nibelungenhalle

• 08407 8860 | Dammweg 1
85098 Großmehring

www.sperl ing-grossmehring.de

Ahornstraße 24
85098 Großmehring
Tel.: 0170/9664579
Fax: 08407/1390

florian-bachschneider@t-online.de

GbR
Bagger-, Abbruch-, Erdarbeiten & Transporte
BACHSCHNEIDER
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Trainingstag bei IAV
Den Weltfrauentag nahmen Burkhard Scholz (Standortleiter)
und Erik Pechthold (Versuchsingenieur) zum Anlass, Feuer-
wehrfrauen aus dem Landkreis Eichstätt zu einem Grundlagen-
training in die IAV-Crashanlage im Interpark in Großmehring
einzuladen. So erlebten 24 Feuerwehrfrauen zusammen mit
Simone Schneider, Frauenbeauftragte für Feuerwehrfrauen im
Landkreis Eichstätt, einen beeindruckenden, lehrreichen Tag.
Nach einem theoretischen Teil (Fahrzeugsicherheit, Fahr-
zeugaufbau…), zeigten die beiden Profitrainer Robert Langen-
felder und Rene Kleemeier anschaulich Grundlagen für tech-
nische Unfallrettung mit moderner Ausrüstung auf. An drei
gecrashten Autos konnten die 24 Frauen in zwei Gruppen jetzt
selbst aktiv werden. Zuerst mussten sie die Autos gründlich
und schnell in Augenschein nehmen, um sich dann ebenso
schnell einen Erstzugang zu verschaffen. Da wurden beispiels-
weise Scheiben abgeklebt, zerbrochen und entfernt, mögliche
Schnittstellen gesichert, ehe die Frauen durch das Fahrzeug
kletterten. Später wurden die Batterien „gemanagt“, die Tü-
ren geöffnet und die Crash-Dummies an den „Rettungsdienst
übergeben“
Kathrin Woog, eine Teilnehmerin aus Großmehring, war von
dem Tag begeistert: „Es war unglaublich spannend und lehr-
reich, die gezeigten Techniken zur Befreiung einer einge-
klemmten Person an den verschiedenen THL-Szenarien selbst
zu üben.“ „Wir sind sehr dankbar, dass uns IAV diesen wert-
vollen, interessanten Trainingstag geschenkt hat“, zog auch
Simone Schneider eine überaus positive Bilanz. Jetzt hofft sie,
dass zu den 750 Frauen, die im Landkreis derzeit aktiv bei
der Feuerwehr sind (11 Prozent aller Aktiven) bald noch mehr
Frauen dazukommen! (wal)

Fotos: Wallner

Fenster I Türen I Möbelbau

Schacherweg 1 85098 Theißing
Tel.: 08404 93 00 94dieter.waltl@t-online.de
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Im Rahmen der Jahreshauptversammlung des Schützenvereins
„Adlerhorst Kleinmehring“ mussten außerturnusmäßig zwei
Neuwahlen durchgeführt werden. Da die bisherige 1. Schützen-
meisterin Sigrun Stemmer aus persönlichen Gründen von ihrem
Amt zurücktrat, musste dieser Posten neu besetzt werden. Neuer
1. Schützenmeister wurde Adolf Fuchs (re.). Zu seinem Stellvertre-
ter wurde Josef Rusch (li.) gewählt. Die eigentliche Neuwahl der
Vorstandschaft findet im nächsten Jahr statt.
Auf der Versammlung standen auch einige Ehrungen an: Anita
See, Leo Fuchs sen., Ingrid Scherübl, Claus Hetterich (v.li.) wurden
für 40-jährige Mitgliedschaft ausgezeichnet. Foto: Wallner

BESUCHEN SIE UNS IM INTERNET UNTER

www.grossmehring.de

IN

Verkäufer/in
aus Leidenschaft?

Sie lernen gern Menschen kennen? Sie reden gern?
Und Sie überzeugen andere, weil Sie argumentativ
stark sind. Und jetzt stellen Sie sich vor, Sie könnten
damit Ihr Geld verdienen – das geht! Werden Sie

Medienberater (m/w/d)

Ihr Einsatzgebiet:
Ingolstadt, anschließende Landkreise
Sie verkaufen:
Anzeigen und digitale Werbeformate
Ihren Arbeitstag:
planen Sie selbst
Ihre Kunden:
Stammkunden und jene, die Sie dazu machen
Sie arbeiten:
als lösungsorientierter Berater Ihrer Kunden
Sie verhandeln:
seriös aber erfolgsorientiert
Sie begeistern:
die Mediendesigner mit Ihrer Vorbereitung

Freude am Erfolg –
das ist Ihre Lebenseinstellung
Ihre Ziele –
erreichen Sie, weil Sie andere überzeugen
Sie mögen Menschen –
weil Sie empathisch sind
Überzeugung gelingt –
weil Sie selbstbewusst auftreten

Das Team hilft Ihnen und begleitet Sie
Professionelle Unterstützung über den Anfang
hinaus
Ihr Einkommen steigt mit jedem Auftrag
Ihre Bewerbung –
per Mail an info@itmedia-solution.de
Noch Fragen? Telefon 0841 / 88 54 30

Ihr Arbeitgeber: Die IN|MEDIA ist Verlags- und
Satzdienstleister in Ingolstadt und Umgebung. Sie
ist ein Unternehmenszweig der IT|MEDIA GmbH,
dem Hightech-Rechenzentrum in der Region.

FAHRSCHULE
EASY DRIVE

Regensburger Str. 2 · 85098 Großmehring
Geöffnet:
Dienstag + Donnerstag
16.00 – 18.30 Uhr
Unterricht:
Dienstag + Donnerstag
18.30 – 20.00 Uhr

Tel. 0841/75437
Mobil 0176/83057720

2x in Ingolstadt · 1x in Großmehring

Wir wünschen
allen ein frohes
Osterfest – und
allzeit gute Fahrt!
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Grandioses Schauturnen

Ein voller Erfolg war das diesjährige Schauturnen der Turn-
und Leichtathletikabteilung des TSV Großmehring in der voll-
besetzten Zweifachturnhalle. Es stand unter dem Thema „Rei-
se um die Welt“
Moderatorin Heidi Eckert war ganz überwältigt von der gro-
ßen Besucherzahl. Sie begrüßte u.a. die drei Großmehringer
Bürgermeister, Rainer Stingl, Werner Schneider und Gerhard
Lechermann. Humorvoll und informativ führte sie durch das
Programm und spornte die Zuschauer immer wieder zu Bei-
fallsstürmen an. Die Besucher ließen sich da aber eh nicht lan-
ge bitten, denn was die knapp 160 Kinder und Jugendlichen an
diesem Spätnachmittag darboten, überzeugte in vollem Maße.
Mit großer Begeisterung, aber auch mit großem Können zeig-
ten die Kinder und Jugendlichen abwechslungsreiche, kreative
Übungen und Vorführungen an Sprungbahnen, am Schwebe-
balken, Reck, Stufenbarren oder beim Bodenturnen. Zum Teil
hochklassige turnerische Übungen (z.B. Tsukahara gebückt,
Riesenfelge jeweils von Elisabeth Eckert) wechselten sich dabei
oft mit herrlichen choreografischen Tanzdarbietungen ab, pas-
send zur Musik der verschiedenen Länder Japan, Hawaii, Spa-
nien, Irland, Brasilien, USA, Indien und Mexiko. Die Kostüme
der Kinder waren ebenfalls diesen Ländern angepasst.
Hervorragend lichttechnisch und atmosphärisch in Szene ge-
setzt von Robert Rusch war das knapp dreistündige Programm
kurzweilig und äußerst unterhaltsam. Auch das Auf- und Ab-
bauen der Geräte zwischen den Vorführungen verlief schnell
und reibungslos. Welche Vorbereitungen dazu nötig waren,
lässt sich nur erahnen. So bedankte sich die neugewählte Ab-
teilungsleiterin Julia Mayer bei Heidi Eckert und Nicole Bach-
huber, die das Programm entwickelt hatten, und bei allen
Übungsleitern und Trainern, die jede Woche mit den Kindern
in unterschiedlichen Gruppen trainieren und sie für das Turnen
begeistern und motivieren.
Stolz vermeldete daher Julia Mayer am Schluss: „Wir sind in-
zwischen die zweitstärkste Abteilung des TSV, vor den Fußbal-
lern!“ (wal)

Als erstes startete die Eltern-Kind-Gruppe unter der Leitung von
Birgit und Christl. Sie bereisten das Land Japan. Im Anschluss dar-
an kamen die Kinderturner von Sabine und Constance. Sie waren
mit dem „Surfbrett“ auf Hawaii. Auf Kuba war die Turngruppe
von Veronika „Vroni“ unterwegs. Eine besondere Darbietung war
der Geschwistertanz. Geschwister aus verschiedenen Altersgrup-
pen zeigten gemeinsam einen Tanz.

Den Abschluss der Vorführung bildete die Gruppe von Nicole. Sie
besuchten Mexiko und boten die hohe Kunst des Bodenturnens.

Zwischen allen Darbietungen zeigten unsere Wettkampfteilneh-
mer was sie an den Geräten wie Stufenbarren, Schwebebalken
und Sprung draufhaben.

Nicht zu vergessen, die vielen Helfer im Hintergrund – DANKE !
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Fotos: Wallner

Eine rundum gelungene Veranstaltung die
ohne die Organisation von Heidi Eckert und
Nicole Bachhuber niemals so stattgefunden
hätte. Auch ein großes Dankeschön an die
vielen ehrenamtlichen Trainer und Helfer, die
jede Woche in der Halle stehen um die Kinder
zu trainieren und vorwärts zu bringen.

Jeder Verein hat eine gute Seele. Wir haben 2 – Mary
Guisl und Rosi Haid. Wie bei jeder Veranstaltung haben
sie auch dieses Mal sich um die Bewirtung unserer Gäste
und Akteure gekümmert. Hierfür möchten wir uns au-
ßerordentlich bei ihnen bedanken.
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Spannende 22. Tischtennis-
gemeindemeisterschaft
Die Mannschaft „Herrengymnastik“ mit Erwin Huber, Manfred
Hinhamer und Martin Wallner gewann die 22. Tischtennis-Ge-
meindemeisterschaft in Großmehring. Die Abteilungsfüh-
rung mit dem Abteilungsleiter Moritz Mirbeth hatte das Tur-
nier wieder hervorragend in der Zweifachturnhalle organisiert.
Vor zahlreichen Zuschauern spielten 11 Mannschaften in zwei
Gruppen gegeneinander. Gespielt wurde nach folgendem Sys-
tem: Die Spitzenspieler jeder Mannschaft mussten jeweils zwei
Einzel bestreiten. Die beiden anderen Mannschaftsmitglieder
spielten jeweils ein Einzel und zusammen ein Doppel. Heuer
konnte erstmals vor jedem Spiel die Aufstellung verändert wer-
den, so dass auch taktische Aufstellungen eingesetzt wurden.
So gab es spannende, teilweise hochklassige Spiele zu sehen.
Im ersten Halbfinale gewann „Herrengymnastik“ gegen „Netz-
roller“ mit 3:2. Klarer ging es im zweiten Halbfinale zu. Hier
siegte die „TSV AH“ mit 4:1 gegen „D’Wasserhäusler“. Erst mit
dem Doppel fiel die Entscheidung dann im spannenden Fina-
le. „Herrengymnastik“ setzte sich schließlich mit 3:2 gegen die
„TSV AH“ durch Die weiteren Platzierungen: 3. D’Wasserhäus-
ler; 4.Netzroller; 5. Schmetterkings; 6. Tennis 1; 7. Tennis 2;
8.Pingpong Daddys; 9.Trachtenverein; 10. Lohengrin; 11.Mit-
tagsbetreuung. Bester Einzelspieler war Klaus Mirbeth (TSV
AH), der alle seine Spiele ohne Satzverlust gewann. (wal)

Moritz Mirbeth (Abteilungsleiter) gratulierte der siegreichen
Mannschaft von Herrengymnastik mit Manfred Hinhamer, Martin
Wallner und Erwin Huber (v.l.) Foto: Wallner

Der Wasserverband „Prielwiesen“ (u.a. auch zuständig für die
Betreuung/Unterhalt des Mailinger Baches, der durch die Ge-
meinde fließt) führte vor kurzer Zeit seine jährliche Bachbe-
gehung bzw. Flurumgang durch. Erster Bürgermeister Stingl
nahm sich gerne die Zeit und begleitete die Mitglieder und An-
rainer. Erfreulicherweise waren keine Beanstandungen auf
Großmehringer Flur zu vermerken, im Gegensatz zur Ingol-
städter Seite. Rainer Stingl: „Die Wasserverbände sind wichtige
Organisationen im Bereich der Unterhaltung und Bewirtschaf-
tung oberirdischer Gewässer. Sie existieren teilweise seit Jahr-
zehnten und unterstützen die Gemeinden sichtlich. Ihre Mit-
glieder sind ortskundig, erkennen Gefahren und Problematiken
und versuchen diese bereits im Entstehen zu vermeiden und zu
beheben. Die Gemeinde dankt unserem Wasserverband für die-
sen Einsatz und für die kooperative Zusammenarbeit.“

Wasserverband „Prielwiesen“

Nibelungenrun 2024
Der Startschuss fällt am Sonntag, 23. Juni 2024

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
seit 01.03.2024 ist unsere Anmel-
dung geöffnet und wir freuen uns
dass sich die ersten schon für un-
sere Läufe angemeldet haben. Den
Link zu unserer Anmeldung findet
ihr auf unserer Homepage unter

www.nibelungenrun.de oder benutzt einfach den QR Code.
Außerdem steht mittlerweile auch unsere diesjährige Strecke
fest. Wie bereits in den letzten Jahren wird diese beim Fitnes-
srun (5 km) einmal und beim Hauptlauf (10 km) zweimal ge-
laufen. Die Kinderläufe finden ab 9:00 Uhr statt und die Er-
wachsenen starten um 10:30 Uhr.
Besucht uns auch gerne auf Instagram/
Facebook unter „Nibelungenrun_gross-
mehring“ um auf dem aktuellen Stand zu
bleiben. Wir freuen uns auf euch und wün-
schen euch weiterhin eine gute und verlet-
zungsfreie Vorbereitung.

Euer Orgateam
Thomas – Tanja – Thomas – Peter – Thomas – Martin – Bettina

Großmehringer Amtsblatt
Sie möchten eine Anzeige schalten?

Die nächste Ausgabe erscheint am

Donnerstag, 24. April 2024
Redaktions- und Anzeigenschluss ist am

Donnerstag, 11. April 2024
Ihre Medienberaterin hilft Ihnen
gerne weiter: Ramona Fottner
Tel. 0841 /88543-263
E-Mail:
ramona.fottner@inmedia-online.de

Sie möchten eine Anzeige schalten?
Die nächste Ausgabe erscheint am

Donnerstag, 24. April 2024
Redaktions- und Anzeigenschluss ist am

Donnerstag, 11. April 2024
Ihre Medienberaterin hilft Ihnen 
gerne weiter: Ramona Fottner
Tel. 08 41 / 88 543-263
E-Mail: 
ramona.fottner@inmedia-online.de
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Aufschlag für eine neue Abteilung
beim TSV Großmehring
In Sportvereinen ist es üblich, dass sich das Sportangebot fort-
während weiterentwickelt. So auch beim TSV Großmehring.
Bereits im Frühjahr 2022 kam die Idee auf, für Jugendliche
ein Volleyballtraining anzubieten. Da zunächst die große Un-
bekannte im Raum stand, ob hierfür überhaupt Interesse be-
steht und das Vorhaben Erfolg haben wird, hat man sich zu-
nächst an die Turnabteilung angegliedert. Gestartet wurde im
Juni 2022. Auf diesem Weg auch nochmal ein großes Danke-
schön an die Turn- und Leichtathletikabteilung des TSV Groß-
mehring!
Es zeigte sich schnell, dass sich die Mühen gelohnt haben. Die
Nachfrage ist groß und die Kids und Trainer sind mit großer
Freude dabei. Deshalb hat man sich nun, fast zwei Jahre später,
entschlossen, eine eigene Abteilung zu gründen.

Nachdem dem Vorhaben in der Ausschusssitzung einstim-
mig zugestimmt wurde, wurde am 28.02.2024 der finale Start-
schuss, in Form einer Gründungssitzung für die Volleyball-
abteilung, gegeben. Es wurden die Abteilungsleiterin Steffi
Schneider und ihre Stellvertreterin Angelika Häußler, sowie
die Kassierin Marion Dersch und Schriftführerin/Kassenprüfe-
rin Michaela Körner gewählt.
Der Verein ist inzwischen Mitglied beim Bayerischen Volley-
ballverband. Die Jugendmannschaft wird sich für die neue Sai-
son zum offiziellen Spielbetrieb anmelden. Ein weiteres Ziel
wäre, dass sich die Abteilung noch um eine Freizeitmann-
schaft/Erwachsenenmannschaft vergrößert.
Also: Wer Lust und Spaß auf Volleyball hätte, kann sich gerne
beim TSV melden. Vielleicht gibt es ja bald eine weitere Mann-
schaft. Trainingszeiten könnten dann montags und/oder diens-
tags abends sein. www.tsv-grossmehring.de

Volleyballtrainer-/in gesucht!
Wir suchen für unsere Kinder-/Jugendvolleyballmann-

schaft des TSV Großmehring zur Unterstützung
eine-/n weitere-/n Volleyballtrainer/-in.

Unsere Trainingszeiten sind dienstags 18:30 – 20:00 Uhr
und donnerstags von 19:00 – 20:30 Uhr.

Unsere Mannschaft besteht aus Jungs und Mädels
im Alter von 12 bis 18 Jahren.

Wer Zeit und Spaß daran hätte mit unseren Kids zu trai-
nieren und unsere bestehenden Trainer zu unterstützen,

kann sich bei Ronny Klepzig: 0151-54314128
oder Steffi Schneider: 0152-56126940 melden.

Wir freuen uns auf dich!

Neue Führung bei den Stock-
schützen des TSV Großmehring

Bereits am 24.11.2023 fand die Jahreshauptversammlung
der Stockschützen im Sportheim statt. Dabei wurde ein neu-
er Ausschuss gewählt. Benjamin Summa hat sich nach fünf
Jahren als Abteilungsleiter nicht mehr zur Wahl aufstellen las-
sen. Der neue Abteilungsleiter ist Wolfgang Gungl, der bereits
als Schriftführer im Ausschuss tätig war. Sein zweiter Mann
ist Christian Schneider. Die neue Rolle des sportlichen Lei-
ters übernimmt Werner Pfisterer. Helmut Wagner ist dem Aus-
schuss als Kassier erhalten geblieben. Als Schriftführer ist Ma-
ximilian von der Grün in den Ausschuss eingestiegen. Johann
Stürzl und Oliver Friedl wurden zu Beisitzern gewählt.
Des Weiteren gibt die Stockschützenabteilung folgende Termi-
ne für 2024 bekannt. Die diesjährige Gemeindemeisterschaft
findet am 15.06.2024 ab 13:00 Uhr auf den Stockbahnen des
TSV Großmehring statt. Eingeladen sind alle Gruppierungen
und Vereine aus dem Gemeindebereich Großmehring. Über
eine zahlreiche Beteiligung würden wir uns sehr freuen. Die
Ausschreibung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt. Interes-
sierte Mannschaften können, soweit noch nicht bekannt, ihre
Anschriften bei den Trainingstagen, (Montag und Mittwochs)
an den Stockbahnen oder bei den Abteilungsleitern Wolfgang
Gungl und Christian Schneider abgeben. Weiter finden heuer
auch wieder einige Meisterschaften bei uns in Großmehring
statt. Am 21.04.2024 die Qualirunde zum Kreispokal. Am
07.07.2024 die Vorrunden in der Kreisoberliga Am 20.07.2024
die Rückrunden in der Kreisoberliga Unsere eigenen Turnier
finden am 07.09.2024 um 7:30 und um 13:30 Uhr statt. Über
einen Besuch bei unseren Turnieren würden wir uns sehr freu-
en. Kommen Sie doch mal bei einem Training vorbei und versu-
chen es selbst einmal. Als Verstärkung für unsere Mannschaf-
ten oder nur zum Hobby. Herzlich willkommen sind Frauen
und Männer jeglichen Alters. Stöcke zum Testen sind vorhan-
den.

Alle Termine können auch auf der Homepage des TSV unter
https://www.tsv-grossmehring.de/stockschießen eingesehen
werden.

Hinten von links: Helmut Wagner, Oliver Friedl, Wolfgang Gungl,
Werner Pfisterer; vorne von links: Johann Stürzl, Christian Schnei-
der, Max von der Grün, Marco Weingärtner
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JHV des Obst- und Gartenbauvereins Theißing
Am 28. Februar 2024 fand die Jahreshauptversammlung des 
Obst- und Gartenbauvereins Theißing statt. Nach einer kurzen 
Begrüßung durch Vorsitzende Silvia Halbich, dem Jahresbe-
richt der Schriftführerin Sandra Waltl und dem Kassenbericht 
der Kassierin Irmi Kipfelsberger konnte durch Kassenprüferin 
Edith Mayer die Vorstandschaft entlastet werden. 
Vorsitzende Silvia Halbich gab noch einige bereits feststehen-
de Termine für das laufende Jahr bekannt: Am Donnerstag, 
29. Februar, und Donnerstag, 7. März, ist Palmröschen-Bas-
teln, am Samstag, 16. März, beteiligt sich der Obst- und Gar-
tenbauverein an der Aktion „Saubere Landschaft“ – Treffpunkt 
hierfür ist um 9.00 Uhr am Feuerwehrhaus. Anschließend 
gibt´s im Vereinsheim eine kleine Brotzeit für alle Helfer. Das 
diesjährige Radifest am Sportplatz findet am Sonntag, 2. Juni 
2024, statt, zu dem bereits jetzt herzlich eingeladen wird. Au-
ßerdem wird zusammen mit dem Gartenbauverein Demling für 
Anfang September eine Busfahrt zur Landesgartenschau nach 
Kirchheim bei München organisiert. 

Auch konnte Vorsitzende Hal-
bich einige Mitglieder für 25-jäh-
rige Mitgliedschaft ehren: Bir-
git und Erwin Huber (Theißing) 
Regina Korbel (Theißing), Anita 
Mayer (Pettling), Sabine Schels 
(Tholbath) und Renate Liepold-
Schöls (Straßhausen). 
Im Anschluss gab es noch ei-
nen Vortrag von Frau Petra Her-
bach aus Stammham zum The-
ma „Biologischer Gemüseanbau 

– das ganze Jahr Gemüse aus dem eigenen Garten – düngen 
und Schädlingsbekämpfung“. 
Die Referentin gab Tipps und Ratschläge zum Anbau von uns 
bekannten Gemüsesorten aber auch zu schon vergessenen Sa-
laten und Gemüsesorten aus alten Zeiten. Sie ging in Ihrem 
Vortrag auf die richtige Aussaat, die entsprechende Bodenqua-
lität zu den jeweiligen Pflanzen, die Düngung und Pflege sowie 
auf die entsprechende Schädlingsbekämpfung ein. Auch sprach 
sie die individuelle Verarbeitung und Lagerung nach der Ernte 
des Gemüses an und gab auch einige Zubereitungstipps hierzu. 

Auf dem Bild von links nach rechts: Regina Korbel, Renate Liepold-
Schöls, Birgit und Erwin Huber, Sabine Schels, Anita Mayer und 
Vorsitzende Silvia Halbich

R&M
Elektro GmbH
Elektro Gebäudetechnik für
Industrie, Gewerbe, Wohnbau

Raiffeisenstr. 16a | 85098 Großmehring
www.rm-elektro.com | info@rm-elektro.com
Telefon 08407/31895-0

Wir führen für Sie aus:
Maurer- und Betonarbeiten, Kanalarbeiten, Hausanschlüsse, Erd-

undTeerarbeiten, Dichtigkeitsprüfungen für Hausanschlüsse (Kanal)

Maschinenverleih:
Kompressoren, Stampfer, Rüttelplatten,

Gerüst, Schalung, Entfeuchtungsgeräte usw.

Quellsteine, Zierkies
85098 Großmehring, Klärweg 5
Tel. 08407/206 · Fax 08407/8837

Mobiltelefon 0171/5019437 · www.neubauer-bau-gmbh.de

NEUBAUER GmbH
BAU

Minigolf-Freizeitanlage Großmehring GbR

Dammweg 2 · 85098 Großmehring · Tel. 01 62 – 524 28 92
 Minigolf Großmehring    Minigolf Großmehring

SPIEL • SPASS • SPANNUNG • mit FLUTLICHT

Saisonstart: 29.03.2024, 10.00 Uhr
Ab 10.00 Uhr Weißwurst-Frühschoppen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

• Biergarten
• Fränkische Spezialitäten
• große Auswahl an Getränken
• Kaffee & Kuchen

• Feiern aller Art: Firmenevents, 
Geburtstage, Grillpartys

Alles rund um Erneuerbare Energien

*  gültig beim Kauf einer PV-Anlage ab 6 kWp 
Modulleistung mit mind. 5 kWh Speichervolumen

 Am Fluderbuckel 8 
 85098 Großmehring 
 Telefon 08407–3189990 
www.pure-energien.com kontakt@pure-energien.com

Pure Energien Osterkracher:Wallboxgeschenkt!*

• PV-Anlagen
• Energiespeicher
• Wallboxen
•  Brauchwasser- 

wärmepumpen

PV-/Speicher-Anlagen vom regionalen 
Elektrofachbetrieb
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Vielen Dank an alle Helfer!
Bei wechselhaftem Wetter stürmten die Teilnehmer der Akti-
on „Saubere Landschaft“ am Samstag, 16. März 2024, in die
Fluren von Großmehring, Demling und Theißing und fanden
jede Menge Unrat.
Gegen Mittag war das Sammeln dann abgeschlossen und die
Helfer hatten sich die Brotzeit redlich verdient.
Vielen Dank für Euren Einsatz!

Ca. 150 Stück Palm-
röschen wurden
von Mitgliedern des
Obst- und Garten-
bauvereins Theißing
an zwei Tagen in lie-
bevoller Handarbeit
gefertigt und an-
schließend zum Ver-
kauf in der Kirche
und in der Bäckerei
Huber angeboten.
Die Vorstandschaft
des Obst- und Gar-
tenbauvereins be-
dankt sich herzlich
bei den fleißigen
Helfern.

Nachdem die selbstverzierten Osterkerzen im letzen Jahr so gut
ankamen, haben die Erstkommunionkinder aus Theißing zusam-
men mit den Ministranten auch in diesem Jahr wieder Osterker-
zen geschmückt. Diese werden in der Kirche verkauft und der
Erlös hieraus geht an die Theissinger Ministranten. Vielen Dank!

Theißing

Großmehring

Ankauf &
Reparatur
von Unfallwagen
Lackierarbeiten
Beulen & Dellen
entfernen

Inh. Birol Doru
Regensburgerstr. 30

85098 Großmehring
Mobil +49 152 072 948 16

biroldoru@hotmail.com

MMAAGGIICC CAR
K AROSSERIEWERKSTAT T

Ankauf &
Reparatur
von Unfallwagen

 Lackierarbeiten
 Beulen & Dellen

entfernen

Inh. Birol Doru
Regensburgerstr. 30

85098 Großmehring
Mobil +49 152 072 948 16

biroldoru@hotmail.com

MMAAGGIICC CAR
K AROSSERIEWERKSTAT T

Regensburger Str. 30
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Fleißig waren die Mitglieder des Landschafts- und Gar-
tenpflegverein Demling. Organisiert durch die Vorstand-
schaft, mit Vorstand Martin Bast und Sandra Heindl, wur-
den an der vereinseigenen Streuobstwiese, am westlichen
Ortseingang „Am Heuweg“, mit dem entsprechenden
Baumschnitt die Obstbäume für die neue Saison vorbe-

reitet. Interessierte Teilnehmer wurden in der Baumpfle-
ge durch erfahrene fachkundige, Vereinsmitglieder, in die
Pflege der Obstgehölze und im Umgang mit Baumschere
und Säge unterrichtet und eingewiesen. Zur Abrundung
der Obstvielfalt wurde ein neuer Birnbaum der Sorte Wil-
liams Christ gepflanzt.

Pflege der Streuobstwiese

Informationen und Neuigkeiten rund um unseren Ortsteil

Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft
Demling
Zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft
Demling konnte Jagdvorsteher Roland Jungwirth nament-
lich als Vertreter der Gemeinde den 1. Bürgermeister Rainer
Stingl und Jagdpächter Gerhard Pschorn sowie 17 Jagdge-
nossen begrüßen. Satzungsgemäß wurde die jagdbare Flä-
che der anwesenden Genossen mit 224,6 ha festgestellt.
Nach den detaillierten Berichten von Kassier Peter Schnei-
der und Schriftführer Blasius Kürzinger konnten die An-
wesenden die Vorstandschaft satzungsgemäß entlasten.
Der Bericht des Jagdvorstehers Jungwirth konzentrierte
sich auf die Instandsetzungsmaßnahmen der Feldwege.
Diese wurden entsprechend der Absprachen mit der Genos-
senschaft gut ausgeführt, ebenso sei die Zusammenarbeit
mit den Zuständigen im Bauhof Großmehring sehr gut. Die
diesjährigen Instandhaltungsmaßnahmen der Feldwege
sollen ab Mai durchgeführt werden. Sollten weitere Bedar-
fe diesbezüglich erforderlich sein, bat Jungwirth um ent-
sprechende Meldung. Wie in den vergangenen Jahren wer-
den die Jagdgenossen den Jagdschilling nicht ausbezahlen,
sondern einen Teil in Höhe von 2.500 € für die Unterstüt-
zung des Feldwegeunterhalts der Gemeinde Großmehring
zur Verfügung stellen. Auch für den Unterhalt der Gemein-

schaftsgeräte sollen die erforderlichen Mittel bereitgestellt
werden. Jagdvorsteher Jungwirth sprach an, dass auf klei-
neren Flächen Wildäcker angelegt wurden. Dies sei eine
absolut sinnvolle und bewährte Maßnahme zum Erhalt der
Güte der Jagd. Auch in 2024 sollen weitere Wildäcker an-
gelegt werden. Das relativ teure Saatgut mit ca. 350 € pro
Hektar pro Jahr wird wieder von der Jagdgenossenschaft
bis zur Gesamtobergrenze von 1.000 € bezahlt. Das Gremi-
um einigte sich, sollte dieses Budget nicht ausreichen, das
erforderliche Investment im Ausschuss erneut zu beschlie-
ßen. Bürgermeister Stingl sagte zu, eine entsprechende Be-
teiligung der Gemeinde aus Fördertöpfen zu prüfen. Die
Jagdgenossen sprachen an, dass das Planierschild zur We-
gepflege in einem schlechten Zustand sei. In Absprache mit
der Firma Brunner soll hier eine kostengünstige, praktika-
ble Lösung gefunden werden, so Jungwirth. Angesprochen
wurde auch der Zustand des privaten Feldweges über den
Gradhofweiher nach Kösching. Sollte der Besitzer Interes-
se an einer angepassten Instandhaltung des Weges zeigen,
wären die Genossen bereit einen entsprechenden Kosten-
betrag zu leisten. Jungwirth sagte die Klärung des Sachver-
halts mit dem Eigentümer zu.
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Fleißige Gartler aus Demling fertigen Palmbuschen
für den Palmsonntag an
Traditionell vor Ostern binden die Frauen des Landschafts-
und Gartenpflegeverein Demling in Vorbereitung für den
Palmsonntag die Palmbuschen für ihre Kirchengemeinde in
Demling. Bereits im Vorfeld wurden die hierfür benötigten
Materialen, wie Palmkätzchen, Thujenbuschen und Krepp-
papier in Heimarbeit vorbereitet. Nun wurde gemeinsam
gebunden. Die Palmbuschen wurden mit bunten Krepp-
papierbändern verziert und so zu kleinen Kunstwerken
zusammengestellt. So entstehen jedes Jahr ca. 170 bunte
Palmbuschen die in der Filialkirche Hl. Johannes für 3 €
pro Stück erworben werden können. Der Erlös kommt wie-
der einem sozialen Zweck zu gute.

Maßnahmen zur Einhaltung der Geschwindigkeits-
vorgaben in Wohngebieten in Demling

Auf Anregung aus dem Dorferneuerungsprogramm Ar-
beitskreis „Verkehr“ wurde in der Gradhofstraße eine Ge-
schwindigkeitsmessanlage durch den Bauhof Großmehring
angebaut. Für die schnelle unbürokratische Unterstützung,
danke an den Bauhof und die Gemeindeverwaltung. Die
Anlage wird das Einhalten des Geschwindigkeitslimits
in der Zone 30 und das Bewusstsein der gefahrenen Ge-
schwindigkeit visuell darstellen. Des Weiteren soll die An-
lage Daten liefern, um eine objektive Bewertung der Ver-
kehrssituation in der Zone 30 zu ermöglichen und um ggf.
weitere Maßnahmen zu definieren. Der Arbeitskreis hat
geplant, diese Anlage im Wechsel in weiteren innerorts
Straßen aufzubauen.

Fleißig am Sammeln von Unrat waren Bewohner von Dem-
ling. Eingeladen von der Gemeindeverwaltung Großmehring
wurden durch die Demlinger die Wegränder und Grünflä-
chen rund um den Ortsteil gereinigt. Besonders ergiebig im
negativen Sinn ergaben sich die Flächen am Stadtberg und

um den Stadtberg herum. Hier musste zahlreicher Müll und
Unrat eingesammelt werden. Nach getaner Arbeit traf man
sich zur geselligen Runde im Feuerwehrgerätehaus Dem-
ling. Der gesammelte Müll wurde in die beigestellten Cont-
ainer am Bauhof Großmehring entsorgt.
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MARTIN WALLNER, 64 JAHRE
40 Jahre Grundschullehrer,
davon 30,5 Jahre in Großmehring

Dieses Mal, ganz ungewohnt, auf der anderen Seite
beim Interview.

1) Herr Wallner, seit 23. Februar sind Sie jetzt im wohl-
verdienten Ruhestand. Wie ist es Ihnen ergangen, wie
fühlt es sich an und was sind Ihre Pläne für die neue
Freizeit?

Die Schüler und Kolleginnen haben mir einen wunderschönen
Abschied bereitet mit tollen Beiträgen. Es war sehr bewegend
für mich. Meine Töchter haben mir dann noch ein Heft mit
Beiträgen ehemaliger Schüler und Lehrer geschenkt. Da war
ich total überrascht.
Der Abschied von der Schule fällt mir nicht ganz leicht, denn
ich war gern Lehrer, und ich war gern Lehrer in Großmehring.
Ich habe versucht, neben dem alltäglichen Unterrichten immer
wieder die Kinder auch zum Lachen zu bringen und für Au-
ßerschulisches zu interessieren.
Jetzt freue ich mich auf eine Zeit ohne Wecker, ohne Ver-
antwortung für die Schüler. Mit meiner Familie und meinen
Freunden kann ich jetzt mehr Zeit verbringen, Radtouren
möchte ich gern machen und mit meiner Frau auch außer-
halb der Ferien mal verreisen.

2) Viele Kinder schwärmen von Ihnen und Ihrem Unter-
richt. Sie waren offensichtlich ein Lehrer mit Leib und
Seele... War der Lehrberuf Ihr Traumberuf und wäre
er es heutzutage immer noch? Wie war Ihr Werdegang
und wie lange waren Sie an der Grundschule Groß-
mehring?

Ja, ich kann sagen, Grundschullehrer war der richtige Beruf
für mich. Schon in meiner 1. Klasse war es mein Traumbe-
ruf. Als dann Ende der siebziger Jahre der Beruf des Volks-
schullehrers in Haupt- und Grundschullehrer aufgeteilt wur-
de, wusste ich, dass ich mich für die Grundschule entscheide,
obwohl damals schon (1979) vor dem Lehramtsstudium ge-
warnt wurde!! Es gäbe viel zu viele Lehrer, hieß es. Gott sei
Dank ließ ich mich nicht davon abhalten. Nach dem Studi-
um in Eichstätt begann ich in Mindelstetten und Ingolstadt
als Lehramtsanwärter. Nach der Lehramtsprüfung waren Kö-
sching, Pförring und Gaimersheim die weiteren Stationen,
ehe ich 1993 nach Großmehring, meinem Heimatort, versetzt
wurde, wo ich bis zur Pensionierung blieb.
Lehrer ist ein wunderschöner, aber auch nervlich anstrengen-
der Beruf. Meine Berufswahl habe ich nie bereut.

3) Inwiefern hat sich aus Ihrer Sicht der Lehrstoff in der
Grundschule verändert?

Das Grundlegende blieb gleich: Lesen, Schreiben, Rechnen.
Dazu kamen neue Themen vor allem im Heimat- und Sachun-
terricht, z.B. der Umgang mit dem Computer, mit den neuen
Medien, gesunde Ernährung, . . .
Sehr schade finde ich, dass der musische Bereich wie der
Schulchor, Flötenunterricht, Orffgruppe immer mehr in den
Hintergrund trat. Seit Corona gibt es keinen Schulchor mehr
an unserer Schule. Dabei bleiben doch Auftritte mit dem
Schulchor am Weihnachtsmarkt, am Osterbrunnen, bei Seni-
orennachmittagen, bei Schulgottesdiensten oder bei Schulfei-
ern in bester Erinnerung! Den Kindern hat es immer großen
Spaß gemacht.

Es ist doch schon lange erwiesen, dass die musische Bildung
sich positiv auf die Persönlichkeitsentwicklung des Kindes aus-
wirkt!

4) Welchen Tipp können Sie Eltern pauschal geben,
wenn es beim eigenen Kind in der Grundschule mal
nicht so läuft?

Geduld bewahren, nicht die Nerven verlieren und nach den Ur-
sachen suchen!
Braucht das Kind evtl. zusätzliche Unterstützung zu Hause?
Lesen mit den Kindern am Abend, Kopfrechnen im Auto. . . das
sind einfache Möglichkeiten für Eltern, um den Kindern Hilfen
anzubieten. Auch können die Eltern schauen, welche Talente
hat das Kind! Ist es vielleicht mehr handwerklich begabt oder
musikalisch, sportlich, künstlerisch talentiert! Welche Schulart
ist für mein Kind wirklich am besten?
Schüler darf man nicht unterfordern, aber auch nicht überfor-
dern.

5) Mit der Gitarre kennt man Sie an der Schule.
Spielen Sie außerdem noch andere Instrumente?
Was sind Ihre Hobbys?

Ich spiele noch Flöte und Klavier. Gerne singe ich auch! Weitere
Hobbys sind Lesen, Tennis mit unserer Herren 50-Mannschaft,
Tischtennis mit der Herrengymnastikmannschaft, Radfahren,
Wandern und Reisen. Als Schöffe bin ich beim Landgericht ge-
legentlich im Einsatz

6) Die Frage, die alle interessiert: Werden Sie uns weiter-
hin als Fotograf und Berichterstatter erhalten bleiben?

Ruhestand soll ja nicht heißen, gar nichts mehr tun! Ich werde
gern weiter Berichte und Fotos für den Donaukurier und das
Großmehringer Amtsblatt machen.
Abschließend möchte ich allen Schülern, Eltern und Kollegin-
nen für das entgegengebrachte Vertrauen danken! (T. Draudt)

MENSCHEN IN GROSSMEHRING
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